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Eine neue ſenſationelle Spionage Affäre

in Heſterreich
4 Wien 2 Juni

Die Staatspolizei iſt mit der Aufklärung einer dunklen
Geſchichte beſchäftigt hinter der ſich möglicherweiſe eine
neuerlichegroßeSſspionage Affäre verbirgt Der
Korreſpondent der Voſſiſchen Ztg konnte an Ort und Stelle
bei den Hausparteien folgende Erhebungen pflegen Jn
einem Hauſe in der Borſchkeſtraße im 9 Bezirk mietete ſich
im Januar dieſes Jahres eine junge anſcheinend aus Ruß
land kommende Dame mit ihrer Begleiterin einer Dänin
ein Die beiden Frauen waren ſtets verſchleiert und allem
Anſchein nach ſehr jung und auffallend hübſch Man ver
mutete in der geheimnisvollen Mieterin zunächſt eine Ar
tiſtin doch fiel es auf daß ſie an den Abenden faſt immer
in ihrer Wohnung war Die beiden Frauen hielten kein
Dienſtperſonal ſondern bloß eine Bedienerin welche di
groben häuslichen Verrichtungen zu machen hatte Die Dänin
ſtand offenbar zu der Ruſſin im Dienerverhältnis
Trotzdem war die Wohnung auf den Namen der Dänin
Hhelius genommen Die Damen bekamen niemals Brief
poſt aber täglich Telegramme auf den Name
Oheliusß Bald nachdem die Damen ihre Wohnung im dritten Stock

des Hauſes bezogen hatten begann bei ihnen ein öſter
reichiſcher Generalſtabsoberſt zu verkehren der
immer in Uniform kam nie lange in der Wohnung weilte und
einmal ſeine Beſuche häufig wiederholte dann wieder plötz
lich lange ausblieb Nach einiger Zeit mieteten die Damen
noch eine zweite große leerſtehende an ihre bisherige
Wohnung anſtoßende Wohnung in die ſie von ihrem Vor
zimmer aus durchbrechen ließen Sie hatten jetzt das ganze
erſte Stockwerk inne und bezahlten für dieſe Räume für das
ganze Jahr dem Hausherrn 5600 Kronen Miete Nun war
es höchſt auffällig daß in die neue Wohnung die aus ſieben
Räumen beſtand nichts weiter als ein Klavier eingeſtellt
wurde und zwei Betten daß ferner an der Decke des
Zimmers in dem das Klavier untergebracht war mehrere
elektriſche Drähte angebracht wurden die bis zum
Fußboden reichten Auf dem Klavier ſpielte die Ruſſin fort
während ein und dieſelbe Chopin Etüde Vor einiger Zeit
fuhr um 2411 Uhr nachts ein Laſt Automobil vor dem Hauſe
vor von dem acht große ſchwer bepackte Koffer die an
ſcheinend Eiſenbeſtandteile enthielten abgeladen wurden
Die Klavierübungen begannen meiſt um 10 Uhr abends und
wurden von eigentümlichen rhythmiſchen gleichen Schlägen
auf den Fußboden der Wohnung begleitet als ob eine
Maſchine arbeitete und als ob das Klavierſpiel dazu ge
trieben würde um dieſe Geräuſche zu übertönen Seltſamer
weiſe wurden dieſe Klavierübungen meiſt nur dann vorge
nommen wenn der Generalſtabsoberſt zu Gaſte war
Die Hausbewohner hatten den Eindruck als ob die Schläge
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merkwürdige Aehnlichkeit mit dem Geräuſch einer jener
neuen elektriſch betriebenen Kopiermaſchinen auf
wieſen die zur Vervielfältigung von Landkarten geeignet
ſind Außer dem Generalſtabsoberſt wurde auch ziemlich
häufig ein Herr in Zivil bei den beiden Frauen geſehen der
angab in dem vornehmen Hotel Jmperial zu wohnen Jn
der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag voriger Woche er
ſchoß ſich bekanntlich Oberſt Redl und am ſelben Tage ver
ließen die beiden Frauen ohne vorher ihre Abreiſe
auch nur angedeutet zu haben ihre Wohnung Vorher ließen
ſte die ſchweren Koffer wieder mit einem Laſtautomobil fort
haffen die Damen ſelbſt verließen zu Fuß das Haus und
ſind ſeitdem nicht mehr wiedergeſehen worden Auf der
ieſigen Polizeidirektion wird erklärt daß man ſich augen

blicklich mit der Aufhellung dieſer geheimnisvollen Geſchichte
beſchäftigt daß aber der betreffende Generalſtabsoberſt wenn
s ein ſolcher geweſen iſt unter keinen Umſtänden der Oberſt

edl geweſen ſein kann

Keichsverhand der deutſchen Preſſe

Düſſeldorf 2 Juni
gef Unter zahlreicher Beteiligung von Vertretern der an

chloſſenen Organiſationen trat geſtern vormittag in der
ſein nhalle hier der Reichsverband der deutſchen Preſſe zu
Tr diesjährigen Delegiertenverſammlung zuſammen Die
ieſzmmlüng die ſich nach dem ketzten Zuſammenſchluß als

ſert erufene Vertretung des deutſchen Schrifttums organi
ar e hat eine überaus reichhaltige Tagesordnung l be
eſe ten die auch in nichtfachlichen Kreiſen lebhaftem Jnter

egegnen dürfte Jnfolgedeſſen hat auch eine ganze An
ger Behörden Vertreter zu der Tun entſandt ſo das

e smarineamt den Kapitän z S Löhlert der Große
Rhein ſtab den Major Fiedlker der Oberpräſident der
run n provinz den Oberregierungsrat Momm den Regie
g r von Düſſeldorf vertritt Regierungsrat
Ehl e die Stadt Düſſeldorf deren Oberbürgermeiſter
Rat ferner ſind anweſend Oberlandesgerichtspräſident
Hol éen Düſſeldorf und Oberlandesgerichtspräſident

greve Hamm i
als eiſte Vorſitz führt zunächſt Kart haus Düſſeldorf der
der ger Begrüßungsredner dem Vorſitzenden des Verbandes

das W iſch Weſtfäl Preſſe Dr Dreſemann Ködln
ort erteilte Dieſer erklärte die Wahl des Tagungsort rRhein eine willkürliche Düſſeldorf habe als Sitz des
ſch Weſtfäliſchen Verbanda andes einen Ehrenanſpruch dardie roße Organiſation des Reichsverbandes bei ich als

Relhe ehen übernahm der erſte Vorſitzende des
verbandes Chefredakteur Marx Berlin den Vorſitz
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und dankte den Rednern für die warmen Worte der Aner
kennung Nun ſprach zunächſt Miniſterialdirektor Dr Her
mes VBerlin über Die Aufgaben der Preſſe in Kriſen
zeiten Er führte aus Kriſen und Gefahrenzeiten ſtellen
der Preſſe eigentlich keine neuen Aufgaben Jhre eigentliche
Aufgabe wird in ſolchen Zeiten nur potenziert Es ergibt
ſich da ein erhöhtes Maß von Verantwortung und Verant
wortlichkeitsgefühl für alle Beteiligten Eine erhöhte Be
deutung hat in ſolchen Zeiten die Gewinnung von zuver
läſſigem Tatſachenmaterial Man weiß wie in ungewiſſen
Zeiten Gerüchte entſtehen Sinnestäuſchungen und Maſſen
pſychoſen Die glänzende Kriegsberichterſtattung die im
19 Jahrhundert entſtanden iſt iſt nach meiner Meinung für
immer vorüber Scherzhaft könnte man ſagen Wippchen
aus Bernau gehört als Kriegsberichterſtatter der Zukunſt
Heiterkeit Die zweite wichtige Aufgabe beſteht in der

Beherrſchung und der Bewertung des Stoffes Der Redakteur
hat die Macht eine Nachricht eventuell zu unterdrücken und
die Entſcheidung darüber innerhalb weniger Minuten iſt oft
ſchwieriger als der Leſer annimmt Hier wie ſonſt kann
nur der aufs Ganze gerichtete patriotiſche Blick urteilen

Der Redner führte weiter aus Auf dem letzten Bankier
tag iſt es von Geheimrat Helfferich beklagt worden daß über
die wirtſchaftlichen Folgen der

Marokko Kriſe

ganz falſche Schilderungen durch die Preſſe gegangen ſind
Es mag ja ſein daß die Preſſe in England und Frankreich
uns in mancher Beziehung zu lernen aufgibt nicht aber in
ſachlicher Beziehung An den von Helfferich beklagten Vorkommniſſen ſt die Preſſe freilich nicht allein ſchuld die Nach

richten über Runs auf Sparkaſſen wurden durch offiziöſe
Telegraphenbureaus weitergegeben Sehr richtig l Die
Haltung der deutſchen Preſſe in der Balkankriſe iſt eine
durchaus einwandsfreie geweſen Stimmungosverſchieden
heiten waren natürlich vorhanden Die deutſche Preſſe ſtand
mit ihren Sympathien auf ſeiten des ſtammverwandten und
verbündeten Oeſterreich Der Redner gedachte der Jahr
hundertfeier der Befreiungskriege die auch eine Befreiung
der Preſſe von dem Joch Napoleons bedeuten Zeiten ſolcher
Fremdherrſchaft werden nicht mehr wiederkommen aber
Leben heißt kämpfen und Kriſen werden uns auch in Zu
kunft nicht erſpart bleiben Möge die Preſſe ſich in ſolchen
Kriſen jederzeit ihrer hohen Aufgabe bewußt bleiben Leb
hafter Beifall

Chefredakteur Rippler Berlin ging in ſeinen Aus
führungen davon aus daß im März das Kriegsminiſterium
ſich an den Reichsverband mit der Bitte gewandt habe eine
Aenderung in der Mitwirkung bei dem militäriſchen Nach
richtendienſt eintreten zu laſſen und in der Folge erſchien
dann der bekannte Artikel der Nordd Allgem Ztg Die
Heeresleitung iſt der Anſicht daß durch die deutſchen Blätter
die Bureaus des Auslandes zu gut über deutſche Heeresver
hältniſſe unterrichtet werden Es iſt erklärlich daß bei der
SHeorocenerwaltuno i gemiſſeg Anbeßagen ontſtand und daß
bei ihr der Gedanke auftauchte die militäriſche Bericht
erſta rung überhaupt auszuſchatten Die Maßnahmen aber
wie ſie von der Militärverwaltung gewünſcht werden würden
das Jntereſſe am Heer abtöten Die Militärverwaltung ver
langt eine Eiſenbartkur die ſelbſtverſtändlich iſt vom Stand
punkte des reinen Militärs Sie bedeutet aber wenig Ver
ſtändnis für das Weſen und die Aufgabe der Preſſe Chef
redakteur Dr Hrauthoff Leipzig erklärte daß man mit
dem Grundgedanken des neuen Spionagegeſetzes und der
Mahnung der Nordd Allgem Ztg hinſichtlich der Mit
teilungen über militäriſche Neuerungen etwas zurückhaltender
zu ſein durchaus einverſtanden ſein könne Wenn aber das
offiziöſe Blatt der deutſchen Preſſe die engliſche als Muſter
vorgehalten habe weil dieſe auf Wunſch der Regierung nichts
über die Schaffung einer ähnlichen Flugzeugflotte veröffent
licht hat ſo entbehre das jeder Berechtigung Folgende

Reſolution
gelangte hierauf zur Annahme

Der Reichsverband der deutſchen Preſſe erkennt an
daß die Preſſe auf die Jntereſſen der Landesverteidigung
die weiteſtgehenden Rückſichten zu nehmen und bei Auf
nahme von militäriſchen Nachrichten und Artikeln die
größte Wachſamkeit zu betätigen hat Der Reichsverband
lehnt aber die zu weit gehenden Forderungen die eine
Ausſchaltung der militäriſchen Nachrichten und Artikel aus
der deutſchen Preſſe bezwecken als undurchführbar und für
das Heer ebenſo ſchädlich wie fär die Preſſe ab Ebenſo
erhebt er ſcharfen Widerſpruch gegen die Beſtimmungen
im neuen Spionagegeſetz welche die Sicherheit des Heeres
durch eine ewige Rechtsunſicherheit der Preſſe erkaufen
wollen Der Reichsverhand erwartet die Erfüllung der
meiſten Wünſche der Heeresleitung von einem engeren ver
trauensvollen Zuſammenarbeiten zwiſchen Heer und Preſſe
unter Mitwirkung der zuſtändigen Berufsorganiſationen
des Reichsverbandes und des Verlegervereins Er bittet
um die Errichtung einer großen nach modernen Geſichts
punkten geleiteten Zentralſtelle für Auskunftserteilung an
die Preſſe beim Kriegsminiſterium oder beim Generalſtab
und um die Errichtung von Auskunftsſtellen bei allen
ſelbſtändigen Truppenteilen

Ueber den Plan der Schaffung eines Reichs Zeitungs
muſeums und über die verheißungsvollen Vorarbeiten auf
dieſem Gebiete erſtaktete Univerſitätsprofeſſor Dr M Spahn
Straßburg ein eingehendes Referat Jn der Debatte wurde
eine Reſolution angenommen in der ſich die Delegierten des
Reichsverbandes für eine lebhafte Unterſtützung dieſes Ge
dankens ausſprachen

Abends fand auf Einladung des Oberbürgermeiſters
Dr Ohler und der Stadt Düſſeldorf ein Bankett zu etwa
500 Gedecken im Kaiſerſaale der ſtädtiſchen Tonhalle ſtatt
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Deutſches Reich
gffziersduele

Der Gründer der Antiduelliga Prinz Alfonſo von
Bourbon hat anläßlich des tragiſchen Zweikampfes Zbor
woski Weiß eine Kundgebung erlaſſen Der Prinz ſchreibt
an die Neue Freie Preſſe

Schon hatte ich die Zeit der Offiziersduelle für etwas
Halbvergeſſenes gehalten und nun wird mit einem Male
die Hoffnung all derer die meinten das Dekret der Militär
verwaltung von 1908 müſſe die Duellſeuche für immer unter
drückt haben in ſo grauſamer Weiſe enttäuſcht Der Offi
zier ſtellt durch ſeinen Eintritt in die Armee ſein Leben in
den Dienſt des Vaterlandes aber er ſoll keineswegs in nich
tigen perſönlichen Streitigkeiten ſein Leben aufs Spiel
ſetzen Man erwidert die Ehre des Luftſchifferkorps er
forderte das Duell Welchen Vorteil konnte die Ehre des ge
nannten Korps aber aus einem Duell ziehen das man zu
Unrecht eine Genugtuung nennt Worte zerflattern im
Wind wenn niemand ſie auffängt und feſthält ind ſſen ſie
unheilvolle Wirkung üben ſobald ſie Gemeingut der Oeffent
lichkeit werden Dies iſt alſo der ganze Vorteil für das
unnötige ja anſtößige Opfer eines Menſchenslebens Durch
das unnötige Aufſehen eines tragiſchen vielbemerkten Duells
über ſein Maß erhöht dringt der Widerhall eines leichthin
geſprochenen Wortes in das Ausland zum Schaden für das
Anſehen der öſterreichiſchen Armee und der öſterreichiſchen
Aeronautik Dies ſind immer die mehr oder weniger wich
tigen Folgen eines jeden Duells Es liegt daher im Jnter
eſſe der Militärverwaltung ſelbſt die Duellſeuche in der
Armee verſchwinden zu machen die ſchon ſo viel öffentliches
Aergernis und Unheil hervorgebracht hat Das erwähnte
Dekret von 1908 unter Kriegsminiſter Baron von Schön
aich hat faſt vollſtändig dieſen Zweck erreicht Aber ſo gut
dieſe Reformen ſind zu Beginn ihrer Durchführung und
einige Jahre ſind hier nur ein Beginn kann trotz der beſten
Abſichten aller beteiligten Kreiſe ein Rückſchlag eintreten

Solch ein Rückfall hat jetzt erſchütternde Folgen gezeitigt
aber man mag davon überzeugt ſein daß die Militärver
waltung in Zukunft die eer eines ſo beklagens
werten Geſchehniſſes zu verhindern wiſſen wird

Herr von Jagow als Hichter

Jm Deutſchen Verlagshaus Vita iſt ſoeben eine kleine
und ſehr amüſante Satire Momos und Circe erſchienen
Darin werden die Geſtalten der Antike erneut beſchworen
um in der Form einer mythiſchen Farce allerhand Bos
heiten über die moderne Kultur zu ſagen Momos der Sohn
der Nacht tritt als die Verkörperung von Jronie und Spott
auf und ſpielt der ſchönen Circe der Hüterin des Liebes
aubers einen Streich Der Verfaſſer zeichnet mit demPhendonym F Terburg und es verlautet beſtimmt daß

ein hoher Diplomat der Wilhelmſtraße ſich hinter dieſem
Decknamen verbirgt Jn dieſem Falle ſo ſchreibt uns
ein gut orientierter Mitarbeiter iſt es nicht ſchwer zu
ſagen wer dann Herr Terburg nur ſein kann nämlich Se
Exzellenz der Herr Staatsſekretär des Auswärtigen ſelbſt
der noch bis vor kurzem in Rom reſidierte als deutſcher Bot
ſchafter Und die Satire Momos und Circe verrät eine
intime ja ſehr intime Kenntnis des heutigen Rom und
ſeiner Geſellſchaft Daß Herr von Jagow ein Freund
der ſchönen Künſte iſt daß er ganz beſonders für das lite
rariſche Schaffen viel übrig hat iſt ja bekannt Und famoſe
Gelegenheitspoeme aus ſeiner römiſchen Botſchafterzeit die
ebenfalls mit Vorliebe antike Mythengeſtalten auftreten
ließen ähneln der Satire des Herrn F Terburg zu ſehr als
daß die Annahme Herr Terburg und Herr von Jagow ſeien
identiſch ein Dementi der Norddeutſchen Allgemeinen pro
vozieren könnte Zumal ſich Herr von Jagow des eben
publizierten Kindes ſeiner Muſe nicht zu ſchämen braucht
Es iſt eine literariſche Delikateſſe beſter Art

Streiks und Ausſperrungen und ihre Erfolge

Die erſten drei Monate dieſes Jahres waren erfreulicher
weiſe nicht ſo mit Arbeitskämpfen beſetzt wie die gleichen
Monate des Vorjahres obgleich es an Streiks auch heuer
noch immer genug gab 312 Streiks von 22 242 Arbeitern in
548 Betrieben die insgeſamt 97 000 Arbeiter beſchäftigen
wurden im erſten Viertel 1913 beendet während es im Vor
jahre im gleichen Zeitraum 420 Streiks von 44 137 Arbeitern
waren 56 und 115 hatten vollen oder teilweiſen Erfolg
und 141 gar keinen Der Ausgang war für die Arbeiter alſo
ungünſtiger als 1912 wo 166 von 420 Streiks erfolglos
blieben Die Ausſperrungen waren in derſelben Zeit ver
ſchwindend gering 24 mit einer Höchſtziffer von 3412 gleich
zeitig Ausgeſperrten in 207 Betrieben mit 5659 Arbeitern
wurden im erſten Viertel 1913 beendet gegen 139 Ausſper
rungen von 19 917 Arbeitern in 584 Betrieben Der Erfolg
der Ausſperrungen war für die Arbeitgeber zweifelhafter als
Anfang 1912 damals waren 71 Ausſperrungen von vollem
und 65 von Teilerfolg begleitet diesmal nur 4 voll und 16
teilweiſe erfolgreich Die Arbeitskämpfe dieſer erſten drei
Monate von 1913 betrafen vor allem die Metallinduſtrie
das Baugewerbe die Holzinduſtrie das Berg und Hüttenweſen und die Tertilinduſteie nur in der Metall und der

Holzinduſtrie aber nahmen die Ausſperrungen zeitweilig ein
mal nennenswerten Umfang an

Die endgültige amtliche Statiſtik der Streiks und Aus
ſperrungen für 1912 liegt jetzt vor Bd 269 der Statiſtik des

Reiches Der große Ruhrbergarbeiterſtreik im
Frühjahr 1912 und zahlloſe kleine Streiks im Baugewerbedertglhen dieſer Statiſtik den Charakter eines großen Kampf

bildes 2590 Streiks mit 906 314 BVeteiligten in 7255



trieben ſind 1912 zu verzeichnen gegen 2566 Streiks mit nur
217 809 Streikenden in 10 640 Betrieben im Jahre 1911 Die
Gruppenſtreikbewegungen kennzeichnen alſo 1912 182 Streiks
umfaßten mehr als je 500 Beteiligte 526 Streiks mit über
70 000 Beteiligten dauerten länger als einen Monat Als
Angriffsſtreiks zählt die amtliche Statiſtik 93 v H Be
v H und 39,3 v H aller 2510 Streiks hat vollen oder teil
weiſen Erfolg Wenn man im Hinblick auf die Zahl der Be
teiligten den Erfolg berechnet ſo bewirkte der Ausgang im
Ruhrbergbau eine Kürzung der Erfolgziffern auf 4,8 und26,9 v H Die 324 im Lehre 1912 beendeten Ausſperrungen

die in 2558 Betrieben 74 780 Arbeitskräfte zeitweilig ſtill
legten übertrafen das Vorjahr mit 232 Ausſperrungen in
1913 Betrieben zwar an ZJahl aber nicht an Umfang da
1912 138 359 Arbeiter ausgeſperrt wurden 30 v H und
65,4 v H werden als voll oder teilweiſe erfolgreich gebucht
Am ſchärfſten wurde die Ausſperrwaffe 1912 in der Metall
induſtrie gehandhabt Mit der Zahl von 481 094 Streikenden
und Ausgeſperrten übertrifft das Jahr 1912 alle früheren
Jahre mit Ausnahme des Jahres 1905 das einen noch viel
größeren Kampf im Ruhrbergbau ſah als 1912 Nur in drei
früheren Jahren 1906 1910 und 1911 überſchritt im übrigen
die Geſammtzahl der Streikenden und Ausgeſperrten die
Grenze von 300 000 Beteiligten Ueber 400 000 Beteiligte
kamen außer 1905 und 1912 in keinem Jahre ſonſt vor Das
neue Jahr 1913 hat ſich beſſer angelaſſen dank den erfolg
reichen Tarifverhandlungen im Schneider Holz Bau Stuck
und Steinſetzergewerbe

Kleine vermiſchte Nachrichten
Cafés de Paris auf der Jahrhundertausſtellung JmPark der Breslauer n befindet ſich

ein Lokal unter dem Namen Cafs de Paris Man muß
allerdings ſagen daß derartige Aushängeſchilder auf einer
deutſchen Ausſtellung die die Befreiung Preußens von
franzöſiſcher Herrſchaft feiert überaus paſſend gewählt ſind
Die Breslauer Studenten haben das richtige Gefühl gehabt
als ſie dagegen demonſtrierten Der Studentenausſchuß der
Breslauer Univerſität hat nämlich beſchloſſen das Cafs ſeines
Namens wegen zu boykottieren

Hof und Paerſonalnachrichtfen
r Aus Madrid 2 Juni meldet uns ein Telegramm Der

deutſche Botſchafter Prinz von Ratibor und Corvey
gab geſtern abend zu Ehren des päpſtlichen Nuntius Ragoneſi
ein Feſtmahl mit Empfang Unter den Anweſenden befanden ſich
guch der Miniſterpräſident und der Miniſter des Auswärtigen

z Die Begegnung des italieniſchen Königspaares mit dem
deutſchen Kaiſerpaar findet nach der D Tagegztg am 3 Juli
in Kiel ſtatt

Ausland
Neue Hpfers des Spions Redl

Wien 2 Juni
Die Spionageaffäre Redl hat unter merkwürdigen

Umſtänden ein weiteres Opfer gefordert Geſtern abend
wurde der Reſerveleutnant Dr Klausner mit zwei
Schüſſen in der Bruſt ſchwer verwundet im Prater
aufgefunden Er iſt im Zivilberuf bei einem hieſigen Rechts
anwalt tätig der ſeinerzeit als Verteidiger des bekannten
Spions Bartmann fungierte Bartmann wurde
hauptſächlich auf Grund eines Gutachtens des Oberſten Redl
zu vieljähriger Kerkerſtrafe verurteilt Dr Klausner der
eben in Raab in Ungarn ein Waffenübung abſolvierte er
klärt er habe ſich von den übrigen Offizieren ſcharf beob
achtet gefühlt und habe den Gedanken nicht loswerden kön
nen daß man ihn mit der Affäre Redl in Verbindung
bringe Dieſer Zuſtand ſei für ihn ſo qualvoll geweſen daß
er beſchloſſen habe ſeinem Leben ein Ende zu machen Ob
dies nur ein Akt von Verfolgungswahn iſt oder ob tiefere
Gründe für den Selbſtmordverſuch vorliegen läßt ſich zur
eit nicht r Wie aus Prag gemeldet wird haben inZehter eit auch mehrere Generalſtabsoffiziere in Ruß

land durch Selbſtmord geendet Sie ſollen Spione in öſter
reichiſchen Dienſten geweſen ſein die Redl der ruſſiſchen Re
ierung ebenſo verriet wie er ruſſiſche Spione in Oe terreichßänfig vor der Verhaftung bewahrte indem er ſie rechtzeitig

warnte oder falſche Gutachten abgab

Nacht Konferenz in Zaribrod

Die unmittelbare Ausſprache der leitenden Miniſter der
beiden führenden Staaten im Balkanbunde hat die Bereitwillig
leit zu weiteren mündlichen Verhandlungen ergeben ſo daß die
Gefahr eines akuten Konfliktes um die Teilung der Kriegsbeute
wieder etwas vermindert erſcheint Die Miniſterpräſidenten
Paſitſch und Geſchow hatten in der Nacht zum Montag in Zari
brod eine Zuſammenkunft um ihre Anſichten über die Lage aus
zutauſchen Sie einigten ſich prinzipiell daß die Miniſterpräſi
denten der vier verbündeten Valkan Staaten zuſammentretqn
ſollen um ein Einvernehmen über alle die Verbündeten berühren
den Fragen zu verſuchen Für den 28 Juni den Widowtag iſt
bei der 500jährigen Gedenkfeier der Schlacht auf dem Amſelfeld
eine Begegnung des Königs Peter von Serbien mit dem König
Nikolaus von Montenegro in Begleitung der beiden Kronprinzen
in Ausſicht genommen wobei eine große militäriſche Veran
ſtaltung ſtattfinden ſoll Jn einigen Tagen bereits kommen die
Kronprinzen Danilo und Alexander zuſammen und beſuchen ge
meinſchaftlich Djakowa Jpek und das altberühmte Kloſter Det
ſchani

Halle und Umgebung
Hall e 3 Juni

Stadtverordneten Sitzung

Halle 2 JuniAm Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Dr Le m bſergenturen Dr Föhring Kaufmann Prodſt und Eiſen
ahnOberſekretär Borchert

Es iſt ein Schreiben der Verwaltungsſtelle der Gemeinde
beamten eingegangen das ſich auf gehaltlichere Gleichſtellung
bezieht heres wurde am Preſſetiſch ſicht verſtändlich
Anwohner der Reilſtraße bitten um r der e
ausbaukoſten Die Sache an den Petitionsausſchuß

e en eenen Vereine die die e mAltſtapt hal m Gasp 3 eſchgeſtellt haben wollen

Weiter gibt der Herr Vorſteher bekannt daß der Magi
ſtrat dem Beſchluß der Verſammlung auf

Aufhebung der Schankkonzeſſionsſteuer
nicht beigetreten iſt Herr Stv Gieſe beantragt Ein

ne einer Verſtändigungskommiſſion Der Herr Vorſteher
und der Herr Stv Föhring halten das Verfahren für un
praktiſch Sie raten das Kollegium möge ſich mit dem Be
ſchluß zufrieden geben Herr St Em mer unterſtützt den
Antrag Gieſe Der Herr Vorſteher meint es empfehle
ſich den Antrag Gieſe erſt mal dem Rechts und Verfaſſungs
ausſchuß zuzuweiſen damit der ihn vorberate Der ſo modi
fizierte Antrag Gieſe wird mit 25 zu 21 Stimmen ange
nommen

Der Kurioſität halber gibt der Herr Vorſteher noch
eine ſogenannte Kundgebung

bekannt die unterzeichnet von einem Dr Michael den
tädtiſchen Behörden Vorwürfe macht daß ſie zur Begrüßung
es Deutſchen Gynäkologenkongreſſes einen Bijerabendveranſtaltet haben Es deiße das Alkoholelend ſärten wenn

die führenden Männer der ärztlichen Wiſſenſchaft in ſo übler
Weiſe dem Volke ein böſes Beiſpiel geben Gelächter
Der Herr Vorſteher wendet ſich energiſch gegen ein ſolches
Unterfangen in dieſer Weiſe die Maßnahmen der ſtädtiſchen
Behörden zu kritiſieren Die ſtädtiſchen Behörden hätten
allein darüber zu befinden welchen Empfang ſie ihren Gäſten
bereiten wollen Die Kundgebung trage 60 Unterſchriften
darunter die des Paſtors v Broecke r der ſchreibt es ſei
eine ſtarke Gedankenloſigkeit der ſtädtiſchen Behörden die Männer die auf geſundheitlichem Gebiet bahn

rechend wirken ſollen zu einem Bierabend zu laden
Za lreiche Zurufe Unverſchäm t heit Gegen ſolche

Beleidigung ſo bemerkte der Herr Vorſteher lege ich
aufs entſchiedenſte Verwahrung ein Bravo Jm übrigen
können wir wohl die Kundgebung auf ſich beruhen laſſen

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Die Univerſitätsverwaltung beabſichtigt auf ihrem

Grundſtück an der Sophienſtraße einen Neubau zu
errichten Das Gebäude ſoll auf einer Frontlänge von ca
4,30 Meter hinter der Baufluchtlinie errichtet werden Be
denken hiergegen ſind nicht geltend zu machen Das Vor

j haben bedingt jedoch eine Aenderung der Fluchtlinie Die
nach der neuen Fluchtlinie zur Straße entfallende Fläche ſoll
der Stadtgemeinde unentgeltlich übereignet werden Die
Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden Ref Herr
Stv Boecke

2 Der Baumeiſter Friedrich Kuhnt hat den Ausbau fol
gender ehe e eantragt a der projektierten Ver
bindungsſtraße zwiſchen Bismarck und Humboldtſtraße b der
projektierten Verbindungsſtraße zwiſchen Humboldt und
Scharnhorſtſtraße o der Scharnhorſtſtraße zwiſchen Kaiſer
platz und Feldſtraße Der Magiſtrat hat daher mit Herrn

Kuhnt eine Reihe Bedingungen vereinbart
Herr Stv Höſchele als Referent des Bauausſchuſſes

empfiehlt die Annahme der Vorlage
Die Herren Stvv Günter und Riediger wider
m Durch die Verträge würde dort die Anlage von

aſſen geſtattet Herr Riediger verlangt Vertagung
Die Verſammlung genehmigt jedoch den Antrag des

Bauausſchuſſes
3 Anlieger der Wörmlittzerſtraße bitten um Er

laß der xStraßenausbaukoſten

Herr Stv Herzfeld berichtet daß der Bauausſchuß Ueber
gang zur Tagesordnung empfehle Der Referent ſchildert
wieviel Mißhelligkeiten zwiſchen Behörde und Anliegerinchon durch Pate Abrechnung der Ausbaukoſten entſtanden

eien Es hat bisweilen bereits ein Beſitzwechſel der be
treffenden Grundſtücke ſtattgefunden und der Käufer habe
gar keine Ahnung gehabt daß er noch Straßenausbaukoſten
zu zahlen habe Der Bauausſchuß habe infolgedeſſen um
künftig ſolchen unangenehmen Zwiſchenfällen vorzubeugen
folgenden Antrag formuliert

Den Magiſtrat zu erſuchen der Stadtverordnetenver
ſammlung ein Verzeichnis derjenigen Straßen vorzulegen
für welche die Abrechnung und Einziehung der Anlieger

r noch nicht erfolgt iſt unter Angabe ob Kautiongn
hinterlegt ſind oder nicht ob Streitigkeiten über die Rechts
lage ſchweben und welches der gegenwärtige Zuſtand des
Ausbaues iſt eventuell auch welche bauliche Aufwendungen
noch in Ausſicht ſtehen

Hausbeſitzer meine er ſei ſchon glatt und doch warten ſeiner
noch hohe Straßenausbaukoſten

Herr Stv Föhring äußert ſich in zuſtimmendem
Sinne Anerkannt müſſe werden daß das Bauamt bemüht
ſei möglichſt mit den Abrechnungen aufzuräumen

Herr Stv Kallmeyer beſtätigt daß ſchon tüchtig auf
geräumt iſt aber es ſei noch viel zu tun und der Antrag des
Bauausſchuſſes ſei ſehr zweckmäßig Redner erinnert daran
daß die Abrechnung des Durchbruchs der Kleinen Ulrichſtraße
zur Reitbahn die 1894 ausgeführt wurde und vom Jahre
4908 abgeſchloſſen war bis zum Jahre 1912 gedauert habe
obwohl es ſich nur um einen Beitrag von 25 000 Mk ge
handelt habe 1912 wurde dem einzigen Anlieger ein
einziger kam für die Straße nur in Betracht eine Woche
vor Ablauf der Friſt mitgeteilt daß er 1400 Mk von den
ſeinerzeit hinterlegten Koſten zurückerſtattet bekomme Neuer
dings ſei die Möglichkeit gegeben die Bürgerſteige deſſen
endgültige Herſtellung ſich am b e pflegeund den Fahrdamm uſw geſondert abzurechnen Redner fragt
ob der ſeinerzeit gefaßte Beſchluß bei der Herſtellung der
Giebichenſteinerſtraße feſtzuſtellen wieviel von den Koſten
auf die Anlieger falle ſchon reſpektiert worden ſei

Herr Bürgermeiſter v Holly führt aus daß das Bau
amt an der Verzögerung der endgültigen Abrechnung der
Straßenausbaukoſten keine Schuld treffe die Abrechnung ſei
nach der Rechtsſprechung des Oberverwaltung erichts nicht
eher möglich geweſen bevor nicht die betreffende Straße in
allen Teilen ausgebaut war Wir geben den Notaren regel
mäßig ein Verzeichnis über die Straßen die hiſtoriſch und
die nichthiſtoriſch ſind Die S hat oft große Schwierig
keiten So z V können wir den ſog armen Mühlweg immer
noch nicht abnehmen da am Weißbierſalon die Straßenregu
lierung noch nicht hat erledigt werden können Wenn An
lieger unangenehme Ueberraſchungen erleben ſo liegt das
m Teil daran daß mangelhafte Sachkenntnis oder Vernachäſſigung der eigenen Intereſſen im Spiel ſind Mange
Leute kaufen ins d hinein

Herr Stadtbaurat La m mers Die Wünſche hinſichtlich

Herr Stv Em mer unterſtützt dieſen Antrag Mancher

beachtet aber die Arbeiten müſſen erſt fertig ſein Die Tor
der Verrechnung der Giebichen t werden von uns

ſtraße machen wir jetzt fertig die Pflaſterung der Liebe iſtrat zur Erwägung zu übergeben1859 er,

wrauerſtraße und der Triftſtraße folgen nav Wir machenfertig o wir können und rechnen auch ab ſobald e
irgend gehtß Die Anträge des Bauausſchuſſes werden angenommen

4 Der Mietvertrag mit dem n Morißz Roſe n
t hal über die nach der Leipzigerſtraße zu belegenen Läden
Nr 2 und 3 des Rathauſes unter den bisherigen Bedin
gungen auf weitere 6 Jahre d i bis 30 September 1920

wird verlängert mit der 3 daß der Mietzins von1 Oktober 1914 ab von 5000 auf 5200 Mk erhöht wird Ref
Herr Stv Springer

5 Die Parzellen Gemarkung Trotha Kartenblatt 2 zu
ſammen von 2 Hektar 28 Ar Größe liegen lig getrennt
vom Gutsbezirk Schkeuditz inmitten des Stadtbezirks Halle
Da jetzt der des Tafelwerders näher getretenwirt iſt es zweckmäßig auch die Umgemeindung dieſer Par

zellen herbeizuführen Der Eigentümer der Parzellen Herr
Generalleutnant z D von Bagenski hat ſich in dem Kauf
vertrage mit der Umgemeindung einverſtanden erklärt Die
Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Blumen
tritt6 Die Errichtung eines Gebäudes der Kaiſer Wilhelm

und Kaiſerin Auguſte Viktoria Stiftung wird genehmigt
Wir haben über das Projekt ſchon ausführlich berichtet Die

Redaktion Die Aufnahmebeſtimmungen ſollen gedruckt den
Mitgliedern zugehen Ref Herr Stv Meyer

7 Jn letzter Zeit hat es infolge von Erkrankung des
Vorſitzenden und Beurlaubung eines Stellvertreters
Schwierigkeiten ausgeführt daß nach S 5 der Ortsſtatute betr
das Kaufmannsgericht vom 22 Novbr 1904 und betreffend
das Gewerbegericht vom 24 Februar 1903 nur zwei Stelſ
vertreter des Vorſitzenden vorhanden waren Der Magiſtrat
beantragt deshalb gemäß S 5 Satz 2 der erwähnten Orts
ſtatute die Zahl der Stellvertreter anderweit auf drei feſt
ſeben Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv

eyer
8

Die Verſammlung beſchließt a zunächſt eine automobile

Motorſpritze zu beſchaffen und zum Zwecke ihrer Beſatzung
nach Fertigſtellung früheſtens aber vom 1 Oktober d J ab
neue Stellen für einen Oberfeuerwehrmann und 8 Feuer
wehrmänner zu gründen 3 zur Verſtärkung beider Feuer
wachen vom 1 April 1914 ab 6 neue Stellen für Feuerwehr
männer zu gründen Zur Deckung der unter a entſtehendenKoſten ſind ffe bei Kap XII C 1 für Erweiterung der Feuer

plöſcheinrichtungen bereitgeſtellten 15 000 Mk ferner der vor
ausſichtliche Erlös für einen überzähligen pferdebeſpannten
Krankenwagen von 500 Mk zu verwenden und die reſtieren
den rund 18 000 Mk dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds
u entnehmen Die zu b erforderlichen 10 464 Mk ſind inn Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1914 einzuſtellen

Ref Herr Stv Dehne
9 Der Magiſtrat beantragt zu genehmigen daß Oſtern

1914 an dem ſtädtiſchen Lyzeum mit Studienanſtalt eine
neue Oberlehrerſtelle und eine neue Stelle für eine
techniſche Lehrerin eingerichtet werden Mit der Einrich
tung der Oberprima wird die Studienanſtalt ausgebaut ſein
und dann keine neuen Aufwendungen nötig machen Wenn
aber die Schülerinnenzahl am Lyzeum in Zukunft wie in
den letzten Jahren zunimmt wird die Einrichtung peuer
Klaſſen nicht zu vermeiden ſein Der Magiſtrat nime s jedoch
an daß er Oſtern 1914 mit den vorhandenen Klaſſen aus
kommen wird Folgende Koſten erwachſen a Gehalt des
Oberlehrers Grundgehalt 2700 Mk Wohnungsgeldzuſchuß
800 Mk b Gehalt der techniſchen Lehrerin Grundgehalt
1000 Mk Amtszulage 200 Mk Mietsentſchädigung 390 Mk
zuſammen 5090 Mk Dieſe Mehrausgabe wird durch die
ſteigende Schulgeldeinnahme am Lyzeum mit Studienanſtalt
vorausſichtlich vollſtändig gedeckt Die Verſammlung geneh
migt die Anträge Ref Herr Stv Pfautſch

10 Der Ausbau des Reformrealgymaſium
verlangt eine Oberſekunda und eine zweite Unterſekunda
Der Magiſtrat beantragt daher zu genehmigen daß Oſtern
1914 an dem Reformrealgymnaſium zwei neue Oberlehrer
ſtellen und die Stelle eines Geſanglehrers eingerichtet wer
den Es erwachſen ah Oſtern 1914 folgende Mehrausgaben
a Grundgehalt eines Oberlehrers 2700 Mk Wohnungsgeld
zuſchuß 800 Mk 28500 Mk 7000 Mk b Grundgehalt
des Geſanglehrers 2100 Mk Wohnungsgeldzuſchuß 520 Mk

2620 Mk zuſammen 9620 Mk Der Geſanglehrer ſoll auch
Elementarunterricht übernehmen und erhält dasſelbe Gehalt
wie ein m der zur Anſtellung als
Mittelſchullehrer befähigt iſtSicher wird die höhere Schulgeldeinnahme decken Die

Vorlage wird genehmigt Ref Herr Stv Pfautſch
11 Die Jahresrechnung der Kämmereiverwaltung für

das Rechnungsjahr 1911 wird entlaſtet Ref Herr Stv
Beuche Hengleichen die Rechnung über das Baukonto Her

tellung eines Kanals im Zuge der Grün und Volkmanne dis zur Krauſenſtraße h Herr Stv Beigeie
13 Ferner die Gaswerksrechnung für 1911 und re

Waſſerwerksrechnung für 1911 Ref Herr Stv Hül
mann15 Beogleichen die Rechnung der v Ritterſchen St

für das Rechnungsjahr 1912 Ref Herr Stv Sp ring Ref
16 Des De r all anker in Gimritz Reſ

Herr Stv Gradehand5 17 Die Abrechnung über den Spezialkredit Erneue

der Fenſter im rer der Schweineſchlachthalle Reſ
err Stv Springer18 Die Nechnung über das Baukonto Stadtgärtnere

Ref Herr Stv Spindler ant19 Die Abrechnung über das Baukonto Düngertr z
portanlage Eiſenbahngleis im Schlacht und Viehhofe

Ref Herr Stv Günter Aer tellten20 Betreffs des Geſuchs der techn Privatangeſtellte
der Stadt Halle um Befreiung von ven geſetzlichen e tee
leiſtungen zur PrivatPenſionsverſicherung einpfieh Ueber
Etatsausſchuß Uebergang zur Tagesordnung bezwweiſun 4 ateriet Des Kollegium tritt dem Ausſchuß
bei Kef Herr Stv Michel r ſtädt

21 Das Geſuch der Arbeiter und Handwerker de der
chen Betriebe um Erhöhung der Löhne und en von
ohne und Arbeitsbedingungen ſowie um Schaffung

Arbeiterausſchüſſen erledigt man durch Uebergang zur et iſt
ordnung da die Petition von einem Manne ünterzeichn ne
der kein 5 cher Arbeiter iſt Ref Herr Stv De glaus

22 Die Petition einiger Anlieger die Große n zu
ſtraße vont Markt aus mit Preßgas eleuchtung verſehen
wo W pig r I gehlrat als Material überwieſen

err Stv Döhler ztners 23 Ueber die Petition der Hriſchen Land chaftegann

ur Erlangung ſtädtiſcher Arbeiten h pliehte hen Str

Einen bedeutenden Teil der
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Petition des ehemaligen Anlagenaufſehers Emil24 Flanſenx Unterſtützung wird durch Uebergang zur
ger rdnung erledigt Der Mann ſoll der Armenverwal
Tage npfohlen werden Ref u Stv
tung emSie Petition von Anwohnern der Hafenſtraße um

mung des Eiſenbahngleiſes oder Einführung elektriſchen
m ebes für die Hafenbahn wird dem agiſtrat als Ma
Betrt überwieſen Ref Herr Stv Be r r
teria ler Akademiſche Stenographenverein Stolze Schrey

tet um Unterſtützung bei der Erteilung von Stenographie
vitre echt an jugendliche Perſonen Die W be
et Uebergang zur Tagesordnung Ref Herr Stv

ſchl

Rigen lei i ition der Frauas gleiche geſchieht mit der Petition deJe cher um Aufhebung der SchankkonzeſſionsBe
An nkung für ihre Reſtauration Zum Bürgerheim Kleine

ichſtraße Nr 9 Ref Herr St Meye
u Die Petition des Haus und Grundbeſitzervereins
glleRord betreffend die Neubelegung des neuen Giebichen

Ha Friedhofes an der Friedenſtraße r man dem
ſteiner ſt nahezu einMagiſtrat zur Berückſichtigung Der Beſchluß

immig Ref Herr Stv Döhle rin Punkt 29 wird wegen vorgerückter Zeit vertagt

Die nervöſen Schalterbeamten Jn dem aufreibenden Schalter
gienſt der Bahnhöfe werden nicht nur die männlichen Beamten
nervös Das beweiſt die folgende Verfügung der Eiſenbahn
Direktion Berlin

Jn letzter Zeit iſt es unliebſam aufgefallen daß ſich die
Beſchwerden der Reiſenden über unhöfliches Benehmen der bei
dem Verkauf von Fahrkarten und bei der Abfertigung des Ge
päcks beſchäftigten Beamten und Bedienſteten insbeſondere der
weiblichen mehren Es wird mit Recht darüber geklagt daß
ſie am Schalter gegen die Reiſenden die in begreiflicher Eile
eine beſchleunigte Abfertigung wünſchen ſich gleichgültig
ſchnigpiſch oder gar ausfallend benehmen in unhöf
licher Weiſe nach den Wünſchen fragen gegen die handſchrift
liche Ausfertigung der Fahrkarten unbegründete Einwendungen
erheben die Fahrkarten und die Wechſelbeträge den Reiſenden
in unhöflicher Weiſe hinwerfen Kupfermünzen zurückweiſen und
während der Abfertigung der Reiſenden Nahrungsmittel zu
ſich nehmen Wir erwarten daß es nur dieſes Hinweiſes be
darf um die Bedienſteten ihrer Pflichten gegen das Publikum
eingedenk werden zu laſſen und ſie zu einem höflichen einwand
freien Benehmen gegen die Reiſenden zu veranlaſſen Bei wei
teren begründeten Beſchwerden wollen die Vorſtände der Ver
kehrsämter gegen die Schuldigen mit Strenge einſchreiten

Das iſt ja ein ganzes Sündenregiſter aber wie ſchon ange
deutet es gehören gute Nerven zum Schalterdienſt viel Geduld
und Selbſtbeherrſchung Das alles muß den Schalterbeamten
eigen ſein und daß es ihm oder ihr erhalten bleibe dazu kann
auch das Publikum ein klein wenig mithelfen

Magdeburger Pferdelotterie Bei der geſtern begonnenen
Ziehung der Magdeburger Pferdelotterie wurden u a folgende
größere Gewinne gezogen Der erſte Hauptgewinn eine hoch
elegante Equipage mit zwei edlen Pferden im Werte von 6000
Mark fiel auf die Nr 7208 Der vierte Hauptgewinn ein ele
ganter Stadtwagen mit 1 Pferd im Werte von 2000 Mark fiel
auf die Nr 47 151 Pferde fielen auf die Nummern 51 387 111 785
Fahrräder fielen auf die Nummern 53 729 54 151 72 054 78 979

Monatliche Zuſammenkunft ehemaliger Gnadauerinnen iſt
Mittwoch den 4 Juni nachmittags 3 Uhr auf der Peißnitz
Frühere Zöglinge anderer Brüdergemeinden ſind willkommen

Halliſche Ruderer ſiegreich Der Ruderklub Nelſon von
1574 e V Bootshaus Peißnitz beſuchte Sonntag die erſte
diesjährige Ruderregatta in Grimma i Sa und erzielte dort
zwei ſehr beachtenswerte Erfolge Der Senior Einer wurde
von Herrn Walter Futtig der Stadt Vierer um den wert
vollen Herausſorderungspreis der Stadt Grimma von den Senioren
Herren Neumann Staute Fachmann Bärwald St Ebelt in

glänzendem Stil gewonnen
Der Alldeutſche Verband Ortsgruppe Halle hat eine Sitzung

am Mittwoch den 4 Juni abends 189 Uhr in der Tulpe Herr
er Dr Hertzberg ſpricht über Unſer Intereſſe an Vordery

Heſtohlen wurden am 25 Mui ein Herrenfahrrad Marke
Celleſia Nr 458 681 ſchwarzer Rahmen gelbe Felgen mit

ſchwarzen Streifen nach unten gebogene Lenkſtange am 25 Mai
ein Herrenfahrrad Marke Brennabor Rahmen und Felgen
ſhwarz gerade Lenkſtange am 25 Mai ein Herrenfahrrad Marke
Deutſchland ſchwarzblauer Rahmen gelbe Felgen nach unten

gebogene Lenkſtange ſchwarzer Sattel ohne Freilauf am 30 Mai
gr kleiner Leiterhandwagen gelb geſtrichen etwa 3 Zentner
agend an der einen Leiter fehlt eine Sproſſe eine zweite Sproſſe
t erbrochen und mit Bandeiſen geflickt am 31 Mai ein Herren
ſahrrad Marke NaumannGermania Nr 755 159 Rahmen und

n ſchwatz nach oben gebogeng Lenkſtange

Halliſcher Fußballſport
Hohenzollern J ſpielte am Sonntag in Leipzig mit Ein

tracht 1 Für Gäbelein und Rößler mufe 1 ßte Hohenz Erſaen ler während Eintracht die veſte Mannſchaft zur San
Late Hohenzollern erzielt das 1 Tor Eintracht kann bis Halb

r gleichziehen der Ball war aber bereits aus dem Spiele was
v Schiedsrichter überſah Reſultat bei Halbzeit 1 1 woran ſich

s zum Schluß trotz Ueberlegenheit Hoh nichts änderte

Provinzial Nachrichten
Feuerwehr Verbandstag

Sohenmölſen 2 Juni Der 37 VerbandstaCerwehren des Regierungsbezirkes Merſeburg fand amvo nabend und Sonntag in Hohenmölſen eg Es waren
egedrdnete von 104 Feuerwehren anweſend Nach einer
u ßungsrede des Herrn Bürgermeiſters RoſeHohenmölſenrden die Verbands und nbege des letzten Jahres

Dem Verbande gehören eine Berufs 185 Frei
Feuer Fabrik und 189 Pflichtfeuerwehren mit 12600
din i t hrmännern an Es folgten Berichte über die Pro
Jene Unterſtützungskaſſe über die Aachener und Münchener
ab geſcaalnterſtügungeskaſſe ſowie über den Stand der neu
gelan oſenen Haftpflichtverſicherung Seitens der erſteren
Jene u im letzten Jahre an die Hinterbliebenen der im
ſah öſchdienſte Verünglückten 40 704,04 Mark zur Aus
im Jaßr Von der Unterſtützun ztaſſe M ſeit der Errichtung
W worden nageſamt 406 729,93 Mk an Unterſtützungen

ei der Wahl eines Vorortes fü 3wurden für Larchſtedt ortes für den 38 Verbandstag

der

abge für Gräfenhainichen 56 StimmenMitcten Ferner fand die eingegangenen Anträge reſp
eilungen und Brandberichte ihre Erkedigung t einer

ſchreiend in die Unterführungen flüchteten

Möbelwagen wurden umgeworfen

Beſprechung über allgemeine Angelegenheiten erreichte die
Sitzung ihr Ende Auf eine Anfrage teilte Herr Feuerlöſch
direktor Krameyer mit daß nur diejenigen Kommunen auf
eine Unterſtützung rechnen könnten welche bei der Herſtellung
von Waſſerleitungen Oberflurhydranten anbringen Abends
fand ein Begrüßungskommers im Hotel Preußiſcher Hof
ſtatt Sonntag 11 ühr folgte eine Schulübung und im An
ſchluß daran ein Löſchmanöver der Freiwilligen n ne
Hohenmölſens Nachmittags verſammelte man ſich zum ge
meinſchaftlichen Mittageſſen im Schützenhauſe Um 3 Uhr
traten die Feuerwehren r dem Altmarkte zum Marſch durch
die Straßen nach dem Hotel Preußiſcher Hof an Hier fand
im Garten Konzert ſtatt

E Brehna 2 Juni Bundesſangerfeſt und 60jähr
Fahnenjubiläum Der Strengbacher Sängerbund feierte
am Sonnabend und Sonntag in den Muuern unſerer Stadt ſein
zweites Bundesfeft verbunden mit dem 60jährigen Fahnenjubi
läum des hicſigen Männergeſangvereins Das Feſt wurde am
Sonnabend abend durch einen Zapfenſtreich dem ſich ein Feſt
kommers auf dem Feſtplatze anſchloß eingeleitet Kantor Krüger
Schwerz begrüßte die zahlreich Erſchienenen in herzlichſter Weiſe
worauf manch fröhliche Weiſe erſcholl Zum Empfange der aus
wärtigen Sänger erſchienen 19 Vereine mit 11 Fahnen und zum
feſtlichen Ausſehen der Stadt trugen die Häuſer Fahnen und
Girlandenſchmuck Sonntag vormittag fand Kirchgang des feſt
gebenden Vereines ſtatt Mittags 1 Uhr wurde die Probe der
Maſſenchöre im Schützenhauſe vom Bundesdirigenten Kantor
Krüger abgehalten Allen Vereinen wurde ſowohl für den Ge
ſamtvortrag wie für die einzelnen Vorträge großer Beifall ge
ſpendet Beſonders ſprachen die Darbietungen des gemiſchten
Chors Roitzſch und des Männergeſangvereins Landsberg an
Bürgermeiſter Dr Gleitsmann hieß die Gäſte und Feſtteilnehmer
cuf das Herzlichſte willkommen Nachdem der Feſtprolog von
Frl Kind in friſcher Weiſe geſprochen war ſprachen die Herren
Schloſſermeiſter Kind Geſangsdirigent Tölldte und Oberpfarrer
Wagner Sie ſchilderten den Werdegang des Vereins und
wünſchten ihm auch ferner das Beſte Frau Witte überreichte dem
Jubiläumsverein im Namen der Vereinsdamen eine prachtvoll
geſtickte Fahnenſchleife Frl Aderhold den Vorſtandsmitgliedern
3 Schärpen von den Ehrenjungfrauen des Vereins gewidmet
Den Herren Magiſtrats Aſſeſſor Kramer und Zigarrenmacher
Werner wurde für langjährige Mitgliedſchaft die Urkunde als
Ehrenmitglied überreicht Ein fröhlicher Ball beſchloß die nach
allen Richtungen hin gut gelungene Feier

h Könnern 2 Juni Roſenſchau Am 28 29 und
30 Juni findet in dem idylliſch gelegenen Garten der Fritz
Emiliusſchen Brauerei eine Roſenſchau ſtatt Die hieſigen
Gärtnereibeſitzer Conrad Meiſert Müller Nebelung Schmidt und
Zimmermann haben dort die beſten ihrer Roſenkulturen einge
pflanzt Die muſikaliſche Unterhaltung liefert die Könnernſche
Stadtkapelle Jeder Beſucher dieſes Roſenfeſtes erhält koſtenlos
einen Roſenſtrauß Da der Verſchönerungsverein von Könnern
auch an ſeinem Teile zur Würdigung und guten Aufführung
dieſer Roſenſchau beitragen wird iſt es ſehr zu wünſchen daß
recht viele ſich dieſe verſchiedenen Arten der Roſe anſehen

Schwoitſch 1 Juni Sperlinggwrage Die
Spatzen treten in dieſem Jahre hierorts in ganz beſonders großen
Mengen auf Da ſie drohen zur Plage zu werden ſind ſeitens
der Gemeinde Vorkehrungen zur Verminderung getroffen worden
Für jedes Sperlingsei und jedes Junge wird 1 Pfennig bezahlt

n Weißenfels 2 Juni Einführung Beim geſtrigen
Vormittagsgottesdienſte fand die feierliche Einweiſung des vor
her in Suhl beamteten Pfarrers Jacobi Sohnes des General
ſuperintendenten der Provinz Sachſen ſtatt

Artern 1 Juni Die ehemaligen 7 Küraſſiere
der Kreiſe Sangerhauſen Esartsberga und der beiden Mans
felder Kreiſe veranſtalten am Sonntag den 8 Juni in
Artern Hotel zur Sonne eine kameradſchaftliche Zuſammen
kunft Der Beginn iſt auf 45 Uhr feſtgeſetzt Außer wich
tigen internen Sachen tegt die Standartenweihe des Bruder
vereins in Berlin zur Tagesordnung Referent Kamerad
Schirmer Helbra An die Verhandlungen wird ſich ein ge
mütliches Beiſammenſein anſchließen Alle Kameraden der

genannten Kreiſe ſind herzlich willkommen
X KReinsdorf bei Artern 2 Juni Seltenheit

Hier wurde eine Gans mit 4 Füßen geboren Das Gänschen
iſt vollſtändig geſund und munter Beſitzerin iſt die Witwe
Walter

n Naumburg 2 Juni Jäher Tod Bei dem geſtrigen
Jugendſpielfeſt auf dem Knabenberge fiel ein Teilnehmer ein
Zimmermeiſter Vater von zwölf Kindern infolge Hitzſchlages auf
dem Feſtplatze um und verſtarb kurze Zeit darauf

J

Vermiſchtes
Die Wirbelſturmperheerungen in Württemberg

Ein Bild grauenhafter Zerſtörung bietet das Städtchen Plo
chingen das am Sonntag durch einen Wirbelſturm zum
Teil verwüſtet worden iſt Der Bahnhof und das ganze Städichen
ſehen wie nach einer Beſchießung aus Signalmaſten wurden wie
Halme gebogen und eiſerne Stützbalken geknickt Die Bahnſteige
auf dem Bahnhof waren von Reiſenden ſtark beſetzt die ſich

Frauen und Kinder
wurden zu Boden geworfen ein Knabe wurde unter den Trüm
mern begraben konnte aber geborgen werden Mehrere Dutzend
Eiſenbahnwagen beladene Güterwagen und Perſonenwagen die
zum Teil ein Eigengewicht von 30 Tonnen haben ſowie ſchwere

Etwa 40 Perſonen wurden
durch Glasſplitter leicht verletzt Der Orkan war ſo heftig daß
den Reiſenden ſchwere Pakete aus den Händen geriſſen und da
vongetragen wurden Von über 100 Häuſern wurden die Dächer
vollſtändig abgedeckt Zwei Fabrikſchornſteine wurden umge
riſſen und ſchlugen beim Niederfallen mehrere Nebengebäude der
Fabriken in Trümmer Bei vielen Häuſern ſind die Vorder und
Seitenwände eingeſtürzt ſo daß die Gebäude durch Balken geſtützt
werden müſſen Zentnerſchwere Quadern wurden weggeriſſen
Das Johanniterkrankenhaus wurde ebenfalls ſehr ſchwer von dem
Sturme betroffen Die ganze Baracke hinter dem Krankenhauſe
wurde mit den Kranken weggeweht Zwei Kranke wurden etwa
20 Meter weit geſchleudert Es iſt geradezu ein Wunder daß ſie
abgeſehen von einigen leichten Verletzungen ohne Schaden davon
kamen Die Gemeindekelter ein ſtattlicher Bau wurde vom
Boden glatt wegraſiert Das Rathaus wurde ſchwer beſchädigt
Hütten und Häuſer wurden fortgeriſſen und der Jnhalt in alle
Winde verſtreut Einer Menagerie wurde die ganze Einrichtung
zerflört Eine Zeitlang war zu befürchten daß der Tierwagen
umgeworfen und die Beſtien ihren Käfigen entrinnen würden
Die Telephon und Telegraphenleitungen wurden zerſtört Die
Feuerwehr wurde aufgeboten um die Aufräumungs und Ord
nunggarbeiten auszuführen Sie wurde von 200 Eiſenbahn
arbeitern unterſtützt die in Sonderzügen von Ettlingen und Stutt

e

bergiſche Regierung wird eine Hilfs aktion zur Unterſtützung
der Geſchädigten in die Wege leiten da es ſür derartige Kata
ſtrophen keine Verſicherungsdeckungen gibt

n

Schwere Gewitterſchäden im Reiche

Ein heftiges Gewitter ſuchte Sonntag in ſpäter Nachmittags
ſtunde den Taunus heim namentlich wehte ein vrkangartiger
Sturm auf und am Feldberg der höchſten Erhebung des Gebirges
Ein Wirbelſturm deckte in dem Dörſchen Arnoldshain faſt Amt
liche Dächer der Häuſer ab Die Schornſteine wurden weit weg
geweht die Turnhalle zerſtört und die Turngeräte weithin durch
die Luft getragen und beim Niederfallen zerſchmettert Zahlreiche
Bäume wurden entwurzelt die Obſtkulturen vernichtet Mehrere
Perſonen erlitten durch herabfallende Gegenſtände erhebliche Ver
letzungen Zahlreiche Perſonen ſind obdachlos Der angerichtete
Geſamtſchaden dürfte einige 100 000 Mark betragen Unter den
zahlreichen Blitzſchlägen die über Kaſſel und Umgebung nieder
gingen rief ein Blitzſchlag der Sonntag abend auf Wilhelms
höhe in den von Fremden angefüllten Gaſthof zum Wilhelmshöher
Hof einſchlug eine Panik hervor Der Blitz zündete zwar nicht
doch wurde das Gebäude ſtark beſchädigt und Schornſteine fielen

e anſtoßende Hauptverkehrsſtraße nieder die geſperrt werden
mußte

J

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Kaiſer Ehrendoktor aller deutſchen techniſchen Hochſchulen

Unter den Gratulanten zum Regierungsjubiläum wird ſich außer
den Vertretern der deutſchen Univerſitäten auch eine Deputation
der techniſchen Hochſchulen befinden Die deutſchen techniſchen
Hochſchulen beabſichtigen dem Kaiſer eine tabula gratulatoria üÜber
reichen zu laſſen Der Sprecher wird in einer kurzen Rede dem
Kaiſer die Mitteilung machen daß ſämtliche elf deutſchen Hoch
ſchulen ihn zum Doktor Jngenieur honoris caus a
ernannt haben

Rekordpreis für einen Millais Auf einer der letzten Londoner
Bilderauktionen gelangte unter anderem auch ein Werk von John
Everett Millais zur Verſteigerung und wurde nach hartem
Kampf den Herren Gooder und Fox für das Höchſtgebot von 163 800
Mark zugeſprochen Millais hatte für das Bild urſprünglich 20 000
Mark erhalten Jm ganzen erbrachte der Verkauf der Culloch
ſchen Sammlung deren Hauptſtück das Millaisſche Bild bildet in
den erſten zwei Tagen über 2 580 000 Mark

S

Theater und MunhkK
Eine Wedekind Premiere in geſchloſſenem Kreiſe

Aus München wird uns geſchrieben
Das Münchener Künſtlertheather hatte am

29 Mai wieder einmal einen großen Abend denn ein neues Werk
ron Frank Wedekind das fünfaktige Trauerſpiel Lulu
kam zur Uraufführung Das Drama iſt keine eigentlich neue
Schöpfung des Dichters ſondern eine Bearbeitung ſeines älteren
Werkes Erdgeiſt das durch zwei Akte der Tragödie Die Büchſe
der Pandora einen Abſchluß erhielt und den Lebenslauf der die
Sinnenluſt und den Erdendrang des Weibes verkörpernden Hel
din zu Ende führt Mit dieſem Stück das ſo zu einem eigenen
ſelbſtändigen Werk geworden iſt ſollte urſprünglich die Sommer
ſpielzeit des Münchener Künſtlertheaters eingeleitet werden aber

die Polizei machte einen Strich durch die Rechnung und verbot
Wedekinds Drama Trotz aller Verſuche der Direktion trotz der
eifrigen Propaganda die die Münchener Ortsgruppe des Schutz
verbandes deutſcher Schriftſteller für die Freigabe entfaltete
konnte die Uraufführung nur vor geladener Zuhörerſchaft als ge
ſchloſſene einmalige Vorſtellung ſtattfinden Die vollgzählig ver
tretene Münchener Wedekind Gemeinde bereitete dem Werk einen
ſehr geräuſchvollen Erfolg der aber durch den Widerſpruch einer
unbefangenen Minderheit heftig bekämpft wurde Zu der Be
geiſterung der Anhänger des Dichters mochte die Verurteilung
der Zenſur beitragen die durch das Verbot die beſte Stimmung
für das Drama gemacht hatte Wenn ſich trotzdem eine Oppo
ſition regte ſo fällt dies um ſo ſchwerer ins Gewicht Wedekinds
Lulu wirkt in ihrer die tiefſten Tiefen des Dirnen Und Zu

hältertums ans Licht zerrenden Brutalität trotz Streichung der
Szene aus der Büchſe der Pandora in der Jack der Auſſchlitzer
erſcheint ſo abſtoßend daß auch das glänzende Spiel Tilla Durteux
und Alexander Rottmanns den peinlichen Eindruck nicht ver
wiſchen konnte

H B

Briefkaftan
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

E F Verjährung Rückſtändige Vereinsbeiträge können nach
1 Jahr ſehr wohl von dem Verein aus dem Sie ausſchieden noch
eingezogen werden Dagegen verjähren gemäß S 197 BGB der
artige Anſprüche in 4 Jahren nach der Beendigung in Jhrem
Falle des Mitgliedſchaftsverhältniſſes

Oeffentlicher Wetterdiens
Dienſtſtelle JlImenau Montag den 2 Juni 8 Uhr morg

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa
Das Teilhoch hat ſich über Südſchweden mit dem öſt

lichen Hoch vereinigt Ein neues Teilhoch iſt über Frankrefch
entſtanden Südlich von Jsland iſt ein neues ist erſchienen
das nach dem Nordmeer vorrücken und an Einfluß gewinnen
wird Die gleichmäßige Verteilung des Luftdrucks über
Deutſchland begünſtigt die Bildung von Wärmegewittern

Witternngsausficht für den 3 Juni
Wechſelnd bewölkt warm Gewitter ſchwache Luft

bewegung

Watferwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Rachdruck verboten

4 Juni Schön mäßig warm nachts ſehr kühlb d Woltig z Sonnenſchein normal warm kalte Nacht
8 Juni Kühler wolkig windig

Juni Kuh heiter bei Wolkenzug lebhafter Wind
n

Achtung Florabadh Pulverweiden
Heute Dienstag den 3 Juni abends 7 Uhr
grosses Strandkonzert

lesohen Bergkapelle Dr Kallender Ha h n verggärt nach der Unglücksſtätte entfandt wurden die württen en



Boetzete Depeſchen

Sport Nachrichten
Kenn Depeschen

Renwen zu MülheimDuisburg 1 Juni 1913
J Rennen 1 Thürſteher Kühl 2 Dublin Füſilier

Kreiſel 3 Chalabres R Franke Toto Sieg 64 21 15
22 10 Ferner Faultleß Ormsby Fighting Pat Glimmer II

II Ren nen 1 Grasmücke Kühl 2 Ruby Mac Ky
Sumter 3 Lehnsherr Torke Toto Sieg 27 Pl 12 13 15 10

Ferner Siegmund Journaliſt Knappe Galnor Mutterlos
III Rennen 1 Kisbetyarm Torke 2 Marokko Bis

marck 3 Pilgrim Blume Toto Sieg 28 Pl 14 17 21 10
Ferner Mindenkemp Salut Phantaſie Meg Dods

IV Rennen 1 Rowdy Holubeck 2 Boiling Hot E
Franke 3 Avoncroft Smith Toto Sieg 35 16 15 32 10

rner Typchidere Lagadere Union Hall J H L Donnadello
Little Lady

V Rennen 1 Juriſt E Franke 2 Lichtenſtein Kühl
3 Fabius Cuncdator Schuller Toto Sieg 74 PI 24 16 10
Ferner Salve Pertita Veit

VI Rennen 1 Lamhult Kreiſel 2 Jrene de S Ham
mer Toto Sieg 30 Pl 14 13 10 Ferner Spezi Am
neſtie Herzog

Rennen zu Dresden 1 Juni 1913
J Rennen 1 Ruſtic Bredereke 2 Goldamel Kaſper

3 Forote Aylin Toto Sieg 30 Pl 14 18 10 Ferner
Flower Seller Calliſto Courſchleppe

II Rennen 1 Pacific Plüſchke 2 Viscount
3 Matador Blades Toto Sieg 203 PI 44 28 32 10 Ferner
Zampieri Premier Napagedl Black River Nap Moslem
Phönix

III Rennen 1 Rancho Blades 2 Maſter Burns
3 Madge Whinſtone Winkler Toto Sieg 344 PI 63 20 31 10
Ferner Lord Wood Weſtern Belle Ria Vilja Merry Mat
Peking Katarakt Lincolnſhire

IV Rennen 1 Heidrun Lt Martins 2 Gruna von
Moſch 3 Beſſy Lt Scheller Toto Sieg 23 Pl 16 13 10
Ferner Mancheſter

V Rennen 1 Quirl Blates 2 Eiſenmenger Liſter
3 Mansfeld Warne Toto Sieg 45 Pl 12 12 10 Ferner
ar rer Gaporianß Rennen 1 Chauri 2 Periphraſe Haſchiſch Lt Martins Toto Sieg 89 36 23 10 emer Je

Miß Grice Eo Jplo o FRennen zu Stettin 1 Juni 1913
1 Rennen 1 Gefa II 2 Eva 3 Lübſee Toto Sieg 18

Pl 12 12 Vier liefen
II Re nnen 1 Prinz Alb 2 Bendigo II 3 Boom de by

Toto r R 21 Pl 13 12 15 Sieben liefen
Rennen 1 Magnificat 2 Greno 3 AlpenjägerToto Sieg 22 Pl 15 20 Fünf liefen les

IV Rennen 1 Kiriquette 2 Mark Kamp 3 Freude
Toto Sieg 28 Pl 11 11 Fünf liefen

V Rennen 1 Rotoſto 2 Mein Neffe 3 Lutz Toto
e g 13 10 Fünf liefen

Rennen 1 Franz Lehar 2 Dinwiddi 3 Reed BeßToto Sieg 21 PI 14 14 4

ver Fall Redl
Berlin 2 Juni Telegr

Jm Anſchluß an das unerhörte Verbrechen des Landesver
cäters Redl hatten einige Zeitungen die Befürchtung ausgeſprochen
daß Redl auch deutſche Mobilmachungspläne ans Ausland ver
raten habe Wie das W T aber von beſtunterrichteter Seite
erſährt ſind derartige Jdeen vollkommen unbegründet denn es
hat ſelbſt in der kritiſchen Zeit der bosniſchen Annexion ſowie des
Balkankrieges kein Austauſch der intimſten Geheimniſſe der
beiderſeitigen Generalſtäbe ſtattgefunden um ſo weniger als es
ſich hierbei um Dinge hahdelt die infolge ihres unerfetzlichen
Wertes ſelbſt im deutſchen Generalſtab immer nur einer ganz ge
ringen Anzahl von Offizieren bekannt und zugänglich ſind

Kritiſche Lage

Wien 2 Juni Telegr
Der Politiſchen Korr wird aus Saloniki gemeldet Die

Lage wird trotz der Zuſammenkunft der 4 Miniſterpräſidenten die
bekanntlich in Zaribrod beſchloſſen wurde als ſehr bedenklich an
geſehen Es iſt ſicher daß die Griechen ihre Forderung auf
Räumung der Gebiete von Pomgäon und Serres voll aufrecht
erhalten daß aber die Bulgaren in dieſen Punkten nicht im ge
üngſten nachgeben werden

Auſtin
LDondon 2 Juni Englands poeta laureatus Alfred Auſtin

iſt geſtorben

Hie Londoner Friedenskonferenz

London 2 Juni
Heute mirtag fand eine weitere Konferenz der Friedens

delegierten im Sankt James Palaſt ſtatt nachdem das Proto
koll der Friedensunterzeichnung vom vergangenen
Freitag ſormell beſtätigt worden war beſchäftigte ſich die Kon
ferenz mit den noch außenſtehenden Fragen die zwiſchen der
Türkei und den Verbündeten ſchweben Der bulgariſche Dele
gierte Dr Danew iſt geſtern abend auf dringendes Erſuchen ſeiner
Regierung über Paris nach Soſia abgereiſt

Vermiſchte Drahtnachrichten
Kiel 2 Juni Bei der erſten Regatta der Kieler Segelver

einigung Jiegte Hambery 2 mit Vergütung gegen den
Meteor des Kaiſers und Derirania Erſte Preiſe gewannen

ferner in der 19 MeterKlaſſe Wendula in der 15 Meter Klaſſe
Paula in der Klaſſe der alten Jachten die Marinejachten Co

met und Jngeborg in der 12 Meter Klaſſe Skeaf in der
10 MeterKlaſſe Pampero in der 8 Meter Klaſſe Mariechen
t Meter Klaſſe Paul in der 6 Meter Klaſſe Wind

el 18

Kaſſel 2 Juni Die junge Ruſſin die ſich wie gemerver in
Kaſſel durch Dolchſtiche ſchwer verletzt hat iſt als die Malerin
Natalie von Satornin die in Kaſſel die Akademie beſucht feſt
geſtellt worden

20 Ziehung 5 Klasse 2 Preussisch Süddeutscho
228 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 2 Juni 1913 vormittags

2 m ene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne gefallen25 auf die Toso gleicher Nammer in den beiden
Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt

Ohne Gewaähr Nachdruck verboten
308 471 87 537 604 28 910 98 1247 500 334 35 81 6548 744

2130 300 10 685 635 793 1000 97 803 30 938 3Z1655 298 508 3000
4s 77 746 1000 4254 461 530 638 1000 86 812 82 901 67 5179
381 886 83 G1009 86 315 409 500 24 533 82 632 500 84 500 767 880
902 68 7118 61 1000 263 576 90 744 825 8077 109 397 3000 805

600 68 92 928 64 9251 502 728 82 1000 800 85
10035 289 378 692 715 938 11421 729 12101 84 500 250 78

394 96 480 508 612 36 895 98 929 93 13014 16 71 139 215 89 307 22
528 630 37 3000 776 922 14004 31 43 48 457 554 57 826 30 15210
16060 92 292 375 419 80 95 569 683 783 915 78 1000 17017 161
280 1000 308 s090 88 18091 140 90 2265 44 446 532 725 72 19294
330 64 500 500 71 700 62 898

20108 231 82 305 63 848 958 21204 424 576 1000 714 833 82
925 22264 76 310 425 594 632 45 500 9654 23001 19 137 409 542
608 785 1000 42 97 824 24027 240 328 67 448 531 627 965 25200
38 77 1000 312 559 628 30 899 26016 68 162 206 57 83 348 412 578
777 801 3000 920 76 92 27260 514 43 67 627 500 28283 es 3000
311 24 49 558 666 3000 790 91 899 904 77 29015 55 199 279 344
10000 82 96 467 525 742 49 3839

30003 262 353 82 507 14 722 852 31213 50 62 72 350 410 500
527 803 24 32079 322 500 404 500 6 34 6543 924 33117 88 278

500 579 644 883 987 99 34121 62 81 295 313 548 81 82 97 697 3000
710 16 804 948 35055 74 500 99 184 94 309 18 84 473 98 507 662
500 778 938 52 36021 145 86 264 3000 82 582 37056 72 169 61

301 478 94 537 619 54 71 95 38426 796 39112 499 594 802 31 9583
40031 500 66 500 293 368 73 434 597 631 863 996 41030

93 113 73 88 96 476 740 856 913 42209 18 310 433 698 856 62 43275
503 77 607 17 91 726 83 877 500 99 938 44105 72 500 218 87 476
667 636 819 914 85 45074 112 1500 226 305 542 11000 687 779 93
809 77 46218 316 70 80 518 623 500 73 790 47004 150 212 369 430
38 777 835 56 914 32 39 44 43002 571 658 1000 740 58 814 32 500
49148 219 326 498 506 53 609 708

50334 413 508 30000 645 1000 65 74 500 765 883 943 93
51081 119 210 551 710 30 819 500 994 52114 72 85 88 420 53 3000
543 691 53081 87 130 40 56 251 81 84 625 751 843 93 95 54127 230
462 90 530 655 742 867 83 986 93 55161 488 78 82 603 845 934 56018
260 87 407 506 607 712 905 60 57249 410 53 698 905 82 84 53140
288 80 438 500 530 44 656 706 59109 285 326 3000 91 92 540
90 605 50 3000 799 859

60016 72 454 3000 560 61278 324 25 38 682 980 62385 448
70 611 79 63067 202 327 78 466 1500 553 500 730 53 500 94 95
876 986 64028 75 1000 296 665 1000 833 946 65024 104 277 332
49 533 805 97 987 66080 101 461 1000 689 1000 721 850 960 98
67269 324 440 590 782 63295 307 531 691 838 49 500 944 69049
126 343 635 38 914 3370076 97 199 217 500 309 1000 478 628 742 500 61 925
71170 225 788 967 75 72017 571 87 601 753 58 829 935 730983 149
256 316 42 447 641 1000 719 866 983 74020 52 112 872 400 75071
72 236 1000 466 589 601 61 89 791 835 929 500 76100 500 315 69
595 684 77000 500 116 60 326 67 480 573 783 86 839 85 96 78197
368 85 471 557 93 694 890 971 73 97 500 79035 203 11 3000 310
600 421 622 771 88 500 820 49 919 39

80121 649 765 72 830 904 13 81014 572 830 92 964 82 32363
490 978 83030 51 168 237 348 1000 432 99 643 55 740 500 850 70
923 84065 389 692 710 33 822 93 500 971 835103 36 420 24 586 724
866 1000 912 86057 414 553 86 94 742 69 801 24 76 87211 27 1000
340 500 47 5000 569 775 888 969 89 383079 100 559 621 854 98
3000 932 89550 801 10 76 500

90226 322 100000 71 78 500 82 500 512 28 52 69 603765 824 500 96 500 97 91259 884 92465 66 863 93216 18 27 44
88 363 410 24 575 627 826 955 94167 69 631 745 71 838 95107 233
34 300 1000 1 45 87 488 94 531 749 3000 824 67 986 96006 84 452
66 514 602 46 763 9831 500 97105 58 238 344 640 500 716 34 985
900 4 37 74 98145 500 48 99 260 339 478 509 607 875 91 92 971
99098 115 1000 224 46 369 403 62 675

100027 336 417 568 82 624 70 96 101137 436 571 619 865

Jnnsbruck 2 h einprächtiges kkögeln bei Jnnsbruck Eigentum
des Akademiſchen Alpenklubs ſteht in Flamme n

102017 69 500 409 10 13 13000 502 13 748 833 82 918 31 103107
15 67 97 362 608 831 84 918 194048 56 151 528 735 48 856 951
105062 118 79 311 442 47 70 594 629 62 901 7 29 106179 290 359 758
600 67 801 24 924 107079 500 104 246 77 80 85 399 562 675 794

808 17 980 108093 160 361 67 411 23 72 570 735 1500 42 853 3000
998 109010 52 3000 205 26 329 560 614 61 758 1000

110050 53 1658 209 15 312 78 617 111198 370 461 83000 685

20 Ziehung 5 Kasse 2 Preussisch Süddeutsehe
228 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 2 Juni 1913 nachmittags

Auf jede gezogene Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Ahteillangen I und II
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
100 207 29 3000 606 1000 860 89 906 1157 492 627 78 7765

22 2070 190 218 576 401 3000 6516 32 37 68 88 500 618 500 886
3026 78 186 229 348 456 500 638 56 82 4078 112 35 500 708 51
8322 38 49 990 5032 47 237 91 349 1000 72 3000 424 550 67 841
902 40 6115 211 79 411 500 21 539 55 6638 7124 228 95 362 459
569 987 83006 23 500 63 86 601 19 729 62 9021 3000 50 138 208
376 S109 203 316 72 85 419 44 729 44 801 13 11075 118 440 578
865 900 12108 345 457 542 51 601 736 809 24 13131 390 464 546
1500 682 864 76 805 6 14178 96 250 406 26 522 88 865 15094 152
561 67 600 7 24 870 938 16186 95 3000 299 1000 393 642 732
8323 78 17154 233 329 410 521 68 500 668 863 967 70 183462 500
517 20 67 649 967 19004 235 63 63 347 522 616

20093 171 210 453 77 1000 534 692 763 67 816 926 29 2108683
34 89 185 275 421 54 82 604 884 991 22010 3000 142 69 209 53
55 1000 316 1000 418 56 737 850 63 23000 110 41 280 425 50
13000 552 668 752 970 24034 364 500 522 604 747 817 93 25046
325 68 490 512 641 500 722 889 903 39 26186 218 74 322 481 550

27 Z7 o r 389 421 51 68 283050 500634 500 712 891 1wo h 537 29102 293 500 608 s
81 402 500 631 71 93 500 711 830 3000 91 964 31047

59 100 60 228 34 3000 473 565 32344 46 500 415 500 73 541
682 77 869 995 33068 194 474 76 562 500 631 500 34068 304 29
497 536 77 1000 649 84 741 811 44 35042 138 99 218 380 424 505

Wo e r 99 3000 e 746 62 840 370534 53 595 841 68 436 56253 T 628 I 1000 81834 68 1000 342 71 3000 96 559 85 647 741 61 860 41286
367 610 937 42176 263 451 3000 512 647 702 38 500 981 43057
203 5 420 647 819 44523 61 628 55 767 816 1000 955 55 45028 66
420 701 830 70 944 46035 216 3000 313 454 59 502 559 720 25
870 970 500 47070 341 473 705 38 831 48153 616 62 761 893 49053
441 75 742 r004 10 30 35 159 60 91 457 553 1000 55 606 1780 763 820
67 918 500 68 51002 11 51 83 164 360 636 37 725 70 3000 878
52012 450 525 28 63 75 636 738 92 851 903 53035 150 62 256 72
575 54044 109 500 17 76 399 465 93 1000 607 916 55357 67 451
570 56005 711 8316 918 1000 94 57269 75 500 369 473 776 303
465 46 957 58117 42 242 64 314 57 575 910 1000 59086 118 1000
225 531 53 91 639 91 753

37 148 320 69 73 518 81 690 310 925 39 94 61052 106 416
24 848 968 62472 812 63014 279 329 31 67 667 64176 297 518
84 99 640 52 1000 709 883 65160 78 205 391 597 640 706 66354
522 608 719 896 916 82 67066 148 78 251 95 357 78 452 3000 632
l3000 902 3000 885 68315 5000 88 448 614 92 966 69160 489 641

94 3 92105 7 211 85 339 79 402 740 865 72 71382 1000 404 34 616
32 41 500 736 72069 131 331 593 600 99 767 8378 927 73529 659
635 802 85 929 500 74000 92 102 7 81 446 507 668 757 814 931 74
75006 1658 385 97 552 611 64 84 719 66 869 1000 86 926 76042 119
47 308 72 75 67 876 934 77069 500 130 81 373 524 610 500 96 8656
78 958 90 92 78033 42 47 500 194 248 72 78 329 79 6563 600 825 86
939 7357 32 1000 e 88 P 461 790 827 951

76 405 500 70 500 520 34 623 500 29 300036 713 929 34 49 500 81242 304 11 60 420 500 604 I e z
1000 910 91 82006 20 177 324 76 614 83381 880 940 84011 290

340 6530 672 717 85462 764 811 86033 1000 60 194 293 336 98 411
17 6506 37 756 803 87028 230 323 1000 428 604 793 88070 76 138
73 726 6500 871 955 89267 365 536 37 679 889 966

90004 223 24 307 14 309 429 547 64 639 768 826 64 66 912650
1000 379 84 422 520 37 601 6871 907 23 64 92072 500 216 420

10 32 1000 78 162 231 391 400 61 77 90 6530 600 42 860 600
62 94026 174 326 60 432 64 3000 647 817 20 72 92 95020 653 87
98 312 76 437 767 817 928 96013 44 180 237 780 968 76 97075 343
86 94 509 20 89 657 84 727 902 5 16 98117 376 624 790 927 99126
82 267 73 500 3651 75 1000 86 431 705 834 811 31

100073 1000 120 1000 438 1000 612 6500 17 720 101042
110 243 484 746 856 937 102054 965 8109 909 37 103010 188 216 4896
766 1500 876 917 104261 411 500 579 764 616 6500 24 1000 60
68 912 40 105007 162 211 21 3165 37 600 96 446 65092 847 409 83

770 500 112128 202 462 840 113030 117 10 1000 31 372 428 762
976 90 114050 58 458 73 6657 90 841 9165 500 115042 254 320 515
19 69 77 87 892 44 500 47 976 116048 302 6578 93 923 117024 44
270 308 461 565 807 44 902 64 118019 500 37 241 334 404 609 g8
600 s804 73 500 81 119064 141 212 491 677 844

994 129001 41 141 500 419 3000 28 653 3000 914 45

610 3000 29 s660 137254 56 59 311 31 573 640 64 69 86 723 9

1000 706 16 53 948

752 804 149439 6665

3000 s6 3000 611 59 852 64 86

I19 69 208 27 3065 40 73 611 786 870 74 988

761 918 50 172188 370 99 548 744 893 173501 936 174147 500

979 178130 ſ1000 327 74 3000 446 646 860 1000 962 s00
179044 737 42

180049 60 86 463 634 706 800 181036 86 500 135 501 s
1000 690 726 698 906 69 182134 98 1000 208 447 519 645 1000

49 760 61 1000 73 79 853 55 500 59 1000 92 1000 99 183008s
63 90 228 491 93 526 835 928 1834089 1000 239 48 336 77 433 68
676 713 912 185022 292 525 40 707 186205 85 98 562 798 916
187002 s 131 84 263 89 411 908 3000 1883047 321 534 500 735
58 821 53 189177 280 475 661 8061900009 27 111 24 80 265 465 88 574 701 12 42 76 900 191012
108 259 40 4682 587 603 20 887 943 1892018 3000 369 468 95 511
674 716 929 600 193067 500 142 200 75 409 10000 76 523 767
892 1500 910 1000 194041 74 392 414 93 97 528 37 6383 959
195115 97 201 948 552 624 711 981 500 196541 608 918 197162
227 437 542 198120 309 53 461 80 592 874 912 199016 70 1000
82 500 199 219 49 306 73 840200012 24 43 283 405 9 504 671 808 934 89 201133 3000
s6 297 324 48 875 909 202104 429 42 49 519 27 852 913 203060
70 74 209 93 309 14 32 68 473 97 590 3000 922 36 78 81 2043s0
525 691 1000 783 910 3000 16 3000 89 205141 93 370 500 623
791 820 64 915 206079 179 442 78 613 86 750 836 66 919 1000
207007 124 696 818 81 208003 266 90 339 3000 491 680 209009
73 95 341 429 1000 586 683 95 787 814

219016 156 88 97 2652 490 574 648 55 745 94 991 93 211134
76 8000 204 90 78 374 78 3000 402 63 612 6500 65 1000
212002 43 59 228 46 49 316 19 452 689 799 500 826 213089 210
67 409 500 39 661 889 9465 214024 106 240 91 304 670 500 835 76
ſs500 986 215026 96 137 202 69 77 707 500 839 925 216026 119
275 76 86 320 447 500 514 92 6283 63 786 968 85 217266 70 77 514
60 500 792 816 2183003 164 201 500 651 734 36 58 823 65 948 64
500 219029 1000 255 389 604 63 77 712 818 653

220060 177 94 216 469 575 800 221048 71 92 1651 500 236
45 49 4268 500 552 1000 82 937 1000 222221 3000 367 468 626
803 98 918 80 81 223204 s 66 75 368 440 568 89 6651 64 897 966
224014 126 3000 258 330 404 3000 27 638 79 567 6065 18 81 803
16 56 959 84 225216 340 84 4065 59 515 500 622 8316 226066 1000
119 204 79 309 446 60 536 57 80 500 88 650 729 2270165 52 439
z 233 47 500 95 1000 397 436 828 229296 337 496 599

230076 395 433 67 500 231099 321 425 576 1000 627 29
721 815 964 15000 232117 42 1000 243 468 628 49 6500 732 930
233100 46 419 49 482 539 691 973 96

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne
zu 50000 2 zu 30000 4 zu 15000 8 zu 10000 30 zu 5000 308 zu
3000 676 zu 1000 792 zu 500 M

106018 343 500 494 517 500 601 1000 7 755 1000 59 831
107014 102 38 210 43 315 409 1500 80 732 876 931 37 54 108035
302 424 513 609 828 500 109040 5000 70 120 70 275 309 418 6555
633 42 76 703 29 44

110178 386 89 409 14 500 35 515 28 30 71 801 27 909 111023
331 436 6500 657 71 97 785 886 112014 22 1965 470 511 66 7832
113213 23 488 710 500 809 15 114116 377 440 611 762 9653
115218 629 62 958 60 99 116005 60 274 410 71 85 989 117177 266
467 829 70 957 118029 127 309 457 96 947 60 119110 204 14 41
425 500 726 32 44 97 809 36

120031 34 103 56 362 444 75 500 554 665 822 121171 75
265 424 574 972 122405 507 802 42 99 974 123025 317 35 72 466
78 920 124162 75 423 581 1000 619 728 56 900 125090 110 12
28 201 440 71 740 500 811 927 126338 444 47 541 764 806 10 73
127153 98 266 85 828 459 84 588 675 715 58 895 909 68 98 128100
26 30 342 545 129420 668 943 63 97 500

130094 126 214 314 419 521 677 707 872 916 68 131023 85
370 498 509 632 738 78 1320654 125 395 438 87 538 607 70 6 95
990 133042 138 380 86 493 1000 589 500 134150 82 206 14
1000 17 318 43 663 89 820 903 135283 370 444 556 71 646 846 51

961 136007 56 88 3000 106 318 467 670 137036 500 88 93 236
3000 49 342 600 488 691 92 785 940 138039 164 1000 208 10

56 344 673 990 1000 139084 363 410 54 603 1000 16 59 75 9650
140004 35 50 1000 80 275 310 95 99 661 64 744 976 141167

332 511 622 500 79 736 896 142123 254 529 720 74 980 143082
6516 790 942 144028 72 299 648 82 719 145032 41 84 271 500 663
780 872 1000 956 146203 38 342 43 46 723 929 76 147227 303 492
511 64 615 807 53 88 929 148042 50 127 825 41 1000 60 63 906
149006 76 1387 295 315 452 550 500 662 97

150121 256 1000 72 344 740 847 151067 295 401 719 3000
24 882 924 152072 151 246 500 704 69 77 851 979 1000 153083
384 412 18 45 66 564 622 805 69 933 154012 208 15 60 439 698
716 31 48 8650 3000 66 956 155034 373 402 591 500 622 742 910
41 156027 39 16500 225 51 321 27 6581 677 82 733 882 914 65 600
79 157042 404 942 158118 76 85 3000 200 98 443 51 3000 64
511 87 764 856 987 159296 383 808 920 98

1600603 171 74 267 8000 387 493 651 67 730 60 161129 98
293 435 530 634 50 768 86 908 34 182104 87 351 91 563 65 779
1000 935 163414 659 784 841 70 3000 164047 483 652 767 815
500 48 65 89 906 15 99 165027 57 84 488 504 774 858 85 902 53

166045 49 51 173 8000 336 503 631 658 59 500 67 814 30 949
167026 423 64 601 22 74 730 46 823 42 86 3000 959 82 168033
923 169016 29 68 238 478 619 799 960 78 13000

170035 92 148 53 313 718 77 89 868 171102 3000 473 5665
612 931 68 82 172054 136 8000 53 500 342 405 551 644 94
173040 120 32 304 500 24 54 91 468 524 89 605 66 73 80 729
174002 54 162 79 366 562 683 878 942 175007 22 311 85 516 29
883 978 1760065 31 1000 43 64 165 235 50 1000 54 336 53 450
603 64 886 908 73 84 177077 160 298 500 419 44 89 689 83 725
950 178031 3000 89 267 392 576 602 706 933 54 179075 292 391
412 35 518 47 60 613 747 927

J 3020 44 77 265 329 54 566 899 G 983 181164 263 331
488 536 51 1000 58 762 928 52 182117 f3000 s5 6534 632 721
63 77 838 992 1000 183064 305 53 565 500 84 650 57 803 993
184006 79 3000 88 209 721 32 72 500 185158 542 1000 601
186195 258 363 602 47 966 187026 103 421 76 536 932 188048
500 149 439 527 43 601 817 937 93 189199 260 493 602 12

19006s5 78 500 507 657 902 1000 191117 81 265 81 324 50
62 80 401 500 795 820 31 935 70 1892007 65 469 672 730 95 887 973
74 193097 124 68 268 315 89 744 815 920 33 194186 225 458 619
819 65 69 972 195137 32 531 872 196206 339 409 561 86 1000
706 28 808 23 51 197262 497 743 3000 80 198230 442 72 521 620
22 52 753 82 199194 363 445 691 708 18 40 935

00070 152 261 315 70 4000 443 544 1000 55 854 935
4201187 307 458 505 799 924 51 77 202028 155 290 608 741
203125 60 64 72 665 439 77 535 79 805 973 99 204051 168 236
326 31 506 81 86 205281 93 304 503 13 744 844 206202 21 40
468 590 611 902 207196 245 307 35 68 73 435 548 798 829 208196
228 353 98 538 645 209150 219 308 546 888 930

210109 74 219 340 412 51 512 53 680 84 211244 87 842 62
e6 439 572 769 823 600 65 212115 2665 423 1000 545 880 600
960 213188 481 500 6552 800 7 40 71 2141862 440 72 603 16 41
78 662 681 o21 215067 131 341 500 758 88 o56 216219 360
570 699 217132 467 541 72 632 62 83 835 946 218114 19 3000

n 607 78 719 830 1000 925 28 92 98 219405 43 738
220064 146 61 437 60 864 84 221008 56 149 54 268 337 427

576 715 56 61 8309 500 74 222303 413 789 838 66 911 20 42 3000
64 70 76 86 223185 326 508 12 644 7656 934 90 224019 69 154 72
90 6500 426 44 46 60 1000 628 67 797 809 20 225088 93 1658
1000 73 466 503 6500 649 80 796 832 92 226080 444 227018 95
149 500 51 300 26 774 825 64 228185 500 6o6 282 450 79 682
950 3 re 254 95 300 653 562 86 90 8409 600 o0s49 70 320 462 6500 522 605 741 56 6828 9097 333827
202 357 718 972 2321607 227 6567 93 640 500 68 631 500 233047

o 242 806 402 86 777 801 01 234000 i6001

120015 676 1000 98 409 18 48 989 1210562 336 76 413 22
658 500 692 733 3000 831 600 140 122077 212 58 86 446 564
677 871038 123069 103 266 92 353 476 605 1000 47 52 70 804 17
940 124069 ſooo 250 61 600 74 76 77 344 465 526 45 746 98 99
s05 125029 56 194 310 45 55 15000 646 800 951 92 126074 89
668 70 610 66 500 99 771 998 127002 8 39 330 74 89 659 851 75
922 48 78 1280409 110 63 2465 3000 64 86 500 550 1000 61 659

I30261 529 683 701 27 76 131016 100 54 725 71 98 806 800
41 939 132102 47 387 426 527 719 87 925 68 3000 133212

8000 435 668 614 748 500 949 134172 339 518 675 84 708 24
135462 512 3000 611 1000 71 90 1000 799 898 136223 41 339

33
138171 72 229 49 303 43 408 505 633 57 749 828 73 139145 322 97

140087 106 s99 932 141000 21 142 415 24 98 988 1420s3 70
148 66 386 561 898 970 500 143043 30006 116 263 1000 423
ſ600 20 675 767 72 86 827 919 56 144007 190 349 563 73 638 1000
716 21 33 998 145015 42 500 58 63 71 78 145 391 6596 634 785 994
146611 610 1000 20 731 878 918 31 147180 427 3000 607 813
fsödo vo 964 143101 247 330 66 74 81 418 600 56 94 558 641 43

150006 67 168 1000 275 660 724 804 11 981 151004 5 800
172 263 ſ6000 68 96 421 152015 240 41 87 808 623 153001 s00
s9 76 78 606 60 8065 500 I54110 299 492 516 18 611 76 8500 726
824 500 738 906 62 155042 348 57 660 780 928 158005 33 527 670
700 66 70 87 980 15 138 52 57 310 519 627 87 765 70 824 33 41
70 158061 104 38 366 425 34 596 673 500 985 159008 119 682

160116 59 239 96 455 501 87 984 161023 232 332 407 66 703
84 842 54 10000 928 162182 240 317 479 737 889 16300s 126 41
86 262 810 164282 438 51 521 97 500 70o8s o56 1000 165037 159
581 500 36 674 843 942 166088 216 56 500 505 616 808 48 938
167208 315 880 938 168282 371 513 36 679 734 866 92 999 169067

170084 3654 432 52 648 50 837 917 1000 22 171212 498 572

288 1000 310 618 33 810 175360 94 404 69 500 556 678 809 935
176166 349 1000 409 75 78 680 901 177141 54 61 221 460 726 834
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Zremer Lingel Schuhfabrik 2 Kahla Porz 2,50 Akkumu

Bank für Handel umd
Aktienkanital und Reservenr 192 Millionen Mark

ung

ewerhe u Verkehr
Berliner Börse

crelephoolseber Beriche der Sagle 7
Uhr 10 Minuten Kredit 197 Disconto 182,50 Deutsche

245 75 Türkenlose 164,75 Lombarden 26,50 Canada 220 75
gank nütte 164,62 Bochumer Guss 211,87 Gelsenkirchen 179
Laura er 188 Deutsch Luxemburg 155,25 Phönix 252 12
tlarp 256 87 Hamburger Paketfahrt 142,62 Nordd Lloyd

Hansa 292,50 Tendenz Matt
zl Im Kassamarkt notierten h öheur Neue Boden Ges 2

ger Eisenwerk 2,75 Pränk Schuhfabrik 2 Wittener Stahl
un nie driger Julius Berger 2 Deutsche Schachtbau
phren Bggelnardt Brauerei 225 Hisebein Brauerei 228 Reis
es Sapier 3 Adler Fahrrad 2 Bremer Vulkan 3,25 Daimler
r ren 5,25 Egestorft Masch 2 B Frister 2 Horch Motor
en 2,75 Max Jüdel 2,25 Kappel Masch 6,25 Kirchner Co
aller Metall 3 Schubert Salzer 3,25 Hilgers 2,50 Vogt
qische Masch 4 Zeitzer Masch 2 Bredow Zucker 2,50

z Linoleum 2,75 Kartonnagen Ind Ges junge 3 Carl

2227

ſang

C

n mabrit 3,10 Deutsche Jutespinnerei 2,75 Gladbacher Wolte
eisweider 3 Königsborn 3,50 Stolberger Zink 3 Wester

3,90 Thale St Pr 2 Hein Lehmann Co 2,50 Schalkerer Terrain Nordost 2 Ammendorfer Papier 7,75 Tülltabrik

flöha
u

Zum Kurszettel Beorlin 2 Juni 40 Badisohe StaatsAnleihe 0809 unk 18 97 30 49 Bayrisohe Staats Anl 67 60b
p Bayrisohe Staats Anlelhe 08 unk 1918 97 60bG 40 Schwars

on derenaneen Wurtterab Staata Anleihe 81 83
I5ib 3 Kamernnor Fisenbahn Anteſſe i Deutsobaetrikanisohe Sohuidversohr gar 4 Cottbuser Stadt
Ipleihe 1600 Darmstsdt Stadt An 1909 unk 16ſo Deseauer Stadt Aniefhs 1896 40 Dusseldorfer Stadt
Ahleibe 16000 97 08 09 93,25b G 49 JTenaer Stadt Anl 1000
Jil9ſo Jenaer Stads Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
o unkr 1019 4 Quedlindurger Stadt Anleihe 1903 unkK
1015 V Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 94 80B 4prosz
gegsſlsohe Komm Obdl XII 07,90 G Oesterretehisehe Nord
estdabn Obligattonen 1874 konv A Deutsohe SolvayWerke a Elbertelder Farben unk 1917 101 75B Pelten

Guilloaumeo Lahtmeyer 06 08 97 00bG Voereivigte Lausitzer Glas
datten 966,00b

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 2 Juni

Kauf VPoerk Kaut VerkAlexandershall 867 9 80900 Häpstedt 289 2356 23559
Bergmannssegen 46009 4100 Johannashall 3650 3800
Bernsdort S Justus Aktion 809 859Burdach 10700 11200 Kaiseroda 7300 76500Battlar e e 300 400 Kräügershall 29 166 111Oarlsfand 4750 4900 Marſagidek 505 575
Garlsgluek 8825 900 Max 2800 2800Fallersleben 80 675 Neusollstedt 2759 2556
Pelsenfess 1625 17600 Noeustassturt 8700 86800
Gltokauf 17200 17800 Beiohskrone uGanthersnall 4150 4300 Richard s 100Hansa S1derberg 4850 5400 Honnenberg 10095 102
Kedwig 950 425 Rothenberg 2350 2450Heiligemühle 450 525 Salzdetturth 311 3155Heltigenroäeg 9400 96060 Teutonia 7695 72
Heldburg 4790 469 Walter 2Heldrungen a 2 775 875 Wilheimwine e 9 T 7Herts Neurungen 1700 1500 Wilheimeball 76007800
Hohentels 5350 55650 Wintershall 18450 19000

Hugo 8000 8500 1
Vom Kalisyndikat

sehen uns folgende Mitteilungen zu
Während das Kalisvndikat im ersten OQuartal dieses Jahres

einen Mehrabsatz von 6 Mill Mk gegen den gleichen Zeitraum
des Vorjahres erzielen konnte ist der Mehrabsatz in den absatz
Schwachen Monaten April und Mai je 250 000 Mk gewesen so
dass sich also das Plus in den ersten fünf Monaten 1913 aut
ca 612 Mill Mk gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres
Stellt Dieser Mehrabsatz der an sich befriedigend ist hat nicht
senügt um die Beteiligung der 28 neuen Werke zu decken
Welche in den letzten Monaten des Jahres 1912 und ab 1 Jan
191s dem Kalisyndikat als Gesellschafter beigetreten sind So
wie derjenigen Werke welche Zusatzquoten erhalten haben

Es verdient hervorgehoben zu werden dass das Ausland an
dem Mehrabsatze weniger beteiſigt ist als das Inland und dass
gros das Geschäft in den östlichen Staaten Europas unter
a Balkanwirren und der Geldkrisis gelitten hat Auch der

Satz nach den Vereinigten Staaten von Nordamerika liess in
en ersten Monaten dieses Jahres infolge ungünstiger Verhält

biſt auf dem amerikanischen Düngemittelmarkte zu wünschen

Das Statistische Amt hat Zahlen über den Kaliabsatz ver
gentlieht welche auch von den Zeitungen aufgenommen wor
en sind und die allein für das erste Quartal einen Mehrabsatz

esonders nach dem Auslande von etwa 11 Mill Mk Ver
n Aus unseren obigen Mitteilungen über den wirklichen

un a geht hervor dass die Zahlen des Statistischen
hie unrichtig waren Wir bedauern die Veröffentlichung

eher unrichtigen Zahlen um so mehr als sie geeignet sind
e Publikum irre zu führen und Veranlassung zu unrentablen
eusründungen zu geben

Werte Versammlung genehmigte die Aufnahme von 19 neuen
v l Sie genehmigte die Erhöhung des Stammkäapitals um

r Mk zur Verwendung für neu beitretende Werke
panſt e Provisorisch bis I Juli beschlossene Fassung des Ver

S Vertrages in bezug auf Uebertragung von Ouoten wurde
8 l November dieses Jahres verlängert

die Wer Aufsichtsrat gab zur Einleitung der Verhandlungen über

Sehgeh e ne g ar rer begonnener
e Von Gerechtsamen und von Werken mit iliitern folgende Erklärung ab mit wete gung

en Die Lage unserer Industrie der Ansturm neuer Veerke
an r Stillstand in der Absatzvermehrung und eine Reihe
verseſne ungünstiger Momente hat dazu geführt dass von den
estet edensten Seiten die Not wendigkeit einer Abänderung des

rerior enden Kaligesetzes angeregt worden ist Die Reichs
b neun hat im Januar dieses Jahres dem Reichstag die Ein
gete en einer Novelle zum Kaligesetz als bevorstehend mit
nach 4t und der Reichstag hat eine Resolution genehmigt wo
deten z mine der zu erwartenden Novelle auf Verke
war au am I15 Januar dieses Jahres noch nicht begonnen
t h wirken sollte Auch die Verwaltung des Syndikatseiner wohl vom Syndikat die Anregung oder das Verlangen
m J len gesetzlichen Regelung nicht ausgegangen War sich
sehaſtg enigen Bestimmungen des Kaligesetzes eingehend be

altigt welche eine Abänderung wünschenswert erscheinen
zeig un re u Vegppnlunten ein

ngen lie ubringun er Novingeerat umnitteibar bevorsteht uns gue im
Wider a über den Inhalt der Novelle verlautet steht derart im
v r oh mit dem was die Lage unserer industrie erfordert

e
an die Richtigkeit der Me ungen nicht glaes wahr wäre dass gen nicht glauben können

n der heutigen Krisis der KaltWen
1 J
ndusirit statt der Erleichterungen die zur Erhaltung der

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Steuerkraft der Werke unerlässlich sind neue Lasten bat
werden sollten wenn wirklich an das alleinige Mittel die Selbst
kosten etwas zu vermindern die Ouotenübertragung Abgaben
tür das Reich geknüpft werden sollten so würden diese Bestim
mungen dem ausgesprochenen Zwecke der Novelle wider
sprechen Es würde dadurch den meisten Werken jeder Ge
winn unmöglich gemacht es würde an die Stelle der Hebung
der Wirtschaftlichkeit durch Erniedrigung der Selbstkosten die
Beseitigung günstiger wirtschaftlicher Momente gesetzt werden

Man hat uns vielfach den Vorwurf gemacht dass Wir nicht
im Wege der Selbsthilfe den Ansturm der Werke 2zurück
gedrängt sondern vielfach selbst dazu beigetragen haben Es
ist nicht die Schuld der Kaliwerke gewesen dass das erste Kali
gesetz die ursprünglich geplanten Bestimmungen zur Verhinde
rung einer undegrenzten Vermehrung der Werke nicht enthalten
hat wie es auch nicht unsere Schuld ist dass die Vorschriften
zur Durchführung des Kaligesetzes und die Entscheidungen der
zuständigen Behörden zu einer Vermehrung der Werke geführt
hat die auch andere Werke zwecks Erhaltung ihrer Quote zu

Schon früher haben wir Schritte erwogen um die Vermin
derung der Ouoten zu erreichen aber in durchgreifender Weise
waren sie schon deshalb nicht möglich weil je nach der Ent
schliessung der Regierung über ein neues Gesetz die Richtung
der Verhandlungen vollkommen sich geändert hätten In letzter
Zeit haben wir erneut Schritte eingeleitet um im Entstehen be
griffene Werke zur Hebung der Wirtschaftlichkeit der gesamten

gleichem Vorgehen gezwungen hat

Kaliindustrie von der Eröffnung der Förderung zurückzuhalten
Sollen unsere Bernühungen Erfolg haben so können sie nur im
grossen Massstabe vorgenommen werden In nächster Zeit
wird daher eine allgemeine Einladung zur Führung der Ver
handlungen an die beteiligten Werke ergehen Es ist nicht mög
lich Grundsätze für die Abfindung aufzustellen weil die Ver
hältnisse der in Betracht kommenden Werke zu verschieden
artig sind Ebensowenig ist es möglich die Höhe der Mittel
heute vorauszusehen welche dazu erforderlich sind Unter
allen UVUmständen wird die grosse Arbeit der wir uns gern
unterziehen wollen keinen Erfolg haben können wenn nicht
auch das neue Kaligesetz mit der Möglichkeit dieser Verzichte
von Werken auf ihre Beteiligung rechnen und dafür gangbare
Bestimmungen aufnehmen wird Dies aber würde unmöglich
sein wenn ein Tempo in der Beschleunigung dieses Gesetz
entwurfes gewählt würde in welchem die Verhandlung mit
einer grossen Zahl von Werken erfolgreich durchzuführen ganz
unmöglich ist Wir sind deshalb der Ueberzeugung dass nicht
bloss diejenigen Momente welche als angeblicher Inhalt der No
velle allgemein verbreitet und zu ihrer erneuten und besseren
Prüfung Zeit erfordern sondern dass auch die bestehenden Ver
handlungen uns zwingen unsere warnende Stimme gegen eine
Uebereilung zu erheben Schon einmal hat nach unserer Ueber
zeugung das Kaligesetz welches an sich Gutes gewollt hat die
entgegengesetzte Wirkung durch die Aufnahme nicht genügend
nach den Bedürfnissen der industrie gestalteter Bestimmungen
gehabt Ein zweiter Fehlgriff in dieser Richtung würde einen
grossen Teil dieser blühenden Industrie vernichten

In eingehender Verhandlung erklärten aus der Versamm
lung alle Redner sich dahin dass eine Erhöhung der Abgaben
und eine Belastung von Ouotenübertragungen mit Abgaben der
Kaliindustrie unwiederbringlichen Schaden zufügen ja für eine
grosse Anzahl der Werke den Ruin bedeuten würcle Die Ver
sammlung beschloss unter Stimmenenthaltung des preussischen
Fiskus einstimmig sie nähme davon Kenntnis dass die Ver
waltung Verhandlungen angebahnt hat um in umfangreichem
Masse durch Entschädigung einen weiteren Pückgang der Be
teiligungsziffern zu verhindern und erklärt sich prinzipiell bereit
der Verwaltung die hierzu erforderlichen Mittel zu gewähren

Schliesslich wurden zur Beschlussfassung über bezügtiche
Verträge dem Aufsichtsrat die Herren Geheimrat Eilsberger und
S Meyerstein zugeordnet

Chemische Fabrik Buckau Die Generalversammlung ver
lief sehr lebhaft Nachdem der Vorsitzende Bankdirektor
Schultze die Ausschüttung von 10 Proz gegen 12 Proz Divi
dende in den Vorjahren durch den Preiskamptf in einzelnen Pro
dukten sowie infolge der notwendig gewordenen Neuanlagen und
Betriebsumgestaltung begründet hatte erfolgte Seitens eines
Berliner Rechtsanwalts eine scharfe Kritik Er nannte die Er
höhung des Grundkapitals und die Ausschüttung von 10proz
Dividende als absurd Der Vertreter der Mitteldeutschen Privat
bank bezeichnete die Angriffe als persönlichen Momenten ent
springend Der Vorsitzende gab nochmals eine Aufklärung
worauf die Vorschläge der Verwaltung angenommen wurden
In den Aufsichtsrat neugewählt wurde Geheimer Kommerzienrat
Dümling Schönebeck Die Aussichten des laufenden Jahres
wurden als befriedigend bezeichnet da reichliche Aufträge vor
handen seien

Allgemeine Elektrizitäts Gesellschaft Der Lok Anz
macht folgende Mittellungen Der Rückgang des Geschäftsganges
in einigen wichtigen Abteilungen macht immer weitere Fort
schritte Im Kabelwerk ist die Zahl der Beschäftigten seit
Januar d J von 8000 auf 6800 gesunken In der Apparatefabrik
ging die Beschäftigtenziffer gleichzeitig von 8280 auf 7560 zurück
in beiden Abteilungen fanden erhebliche Verkürzungen der
Arbeitszeit statt Im Zählerbau wurde die Zahl der Beschäftigten
von 2500 auf 1800 reduziert Nach Aeuserungen der Betriebs
leiter sollen dort noch 1000 Arbeitskräfte entlassen werden Im
Schalterbau wird sehr häufig ausgesetzt trotz vieler Entlassun
gen Hier erklärt die Betriebsleitung dass vor Oktober nicht
an eine bessere Beschäftigung zu denken sei In der Maschinen
ſabrik ist die Zahl der Beschäftigten nunmehr auf 11 000 zurück
gegangen Trotz der Auflösung der gesamten Werke in Frank
furt a deren Arbeiten der Maschinenfabrik in der Brunnen
strasse überwiesen wurden ist eine Belebung im Berliner Be
triebhe nicht zu verzeichnen Die Widerstandsfabrik liegt gänz
lich brach Vor Juli ist an keine Besserung zu denken Es
stehen noch weitere umfangreichere Arbeiterentlassungen be
vor Im Dieselmotorenbau im Nernst und Glühlampenwerk
und in der Heizapparatefabrik ist der Geschäftsgang befriedi
gend Die Fisengiesserei und der Autobau sind gut beschäftigt
Das gleiche gilt vom Turbinenbau Schlecht ist jedoch die
Konjunktur in der Mikanitfabrik

Waren und Produkkte
Gerelde

Berliner Produktenbörse 2 Junl Am Frühmarkt
notioren Weizen inländ 208,00 206,00 ab Bahn u froi Muhle
n inländ loko 166 00 ab Bahn u frel Mühle Hater
märkischer mecklenburgischer pomm preusstscher posensoher
und sehlesischer fein 176 106 mittel 165 175 gering
russisch und Donau mittel gering ad Bahdund frei Wagon Mais woisser Natal amerik mixen
152 50 155 Odessamais 60 168 frei Wagen Gerste imländ
Futtergerste mittel und gering 151 157 gute 1658 00 167 o0
russische und Donau leichto amerikab Bahn und troi Wagen Erbsen inläündische u ausländlsche
Futterware mittel 167 178 Taubenerbsen 179 198 ad Bahn u
troi Wagen Woizenmoehl 00 24 25 28 50 Roggenmehl
O und 1 20 60 23 00 Wotzenkleie 90 90 40 Roggoen
kleio 10 90 11 40 Lu pinen blauo gelbe
Wieken Seradella 11 M

Hamburg 2 Jani Getroidemarktostholstelner und mecklenburger 200 2
wagrlenburger u altwärk neuer 60 172
foſfts orste ruhlg

Weizen stetlg
Kogwgoen seteiig

ruseslsoh eit 9 Pud
sUdruss cif Jan 721,00

stetig neuer holsteiner und mecklenburger 82 192 Mosie

Imeluustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a

ruhig
cit neue Ernte Juni Juli 107 50

Oktober 11 35 April 11 80 Koggen Tendonz toest

6 per Okt 45
amerik Mai O
Juni 7 Juli 6 j25j, August 10 Sopthr 079

05

50

Mai 10 02 Tendenz stetig

Hater

m

amerikanisch mixed eit per Junl Sept La Plata
WMeizen Tendenz schwach perBudapest 2 Juni per Oktober

9 82 Hater Tendenz fest Oktober 834 Mais Tendenz
We Juli 02 August 05 Rape Tendenz ruhig per August

65

Liverpool 2 Juni Stetig Roter WVinterweizen per Juli
Mais stetig La Plata Jull 1 bunt

Antwerpen 2 Junl Deutscher La Platazug Kontraktl
per Okt

Umsatz endenz ruhbig
Zueker

Aagdeburg 2 Juni Abend Kurse Juni 40 Fuli
August 67 Oktober Dez 72 Jan März 87

70000 Kg

Hamdurg 2 Juni Rubenrohzuekoer 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abonds

e 35 35 AJuli 45 45J August 62 62 67 ov O De 70 70 72Jan März 925 85 90v Mai 0 7 10 02 o o2 10 10ruhig ruhig stetio
Kaſfoe

Hawburg 2 Juni Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per September 54 75 G 54 00 G 53 76 G
Perember 54 75 G 654 00 G 653 76 G
Mir 5460 G 65400 63 76 GM 54 50 G 54 00 G 53 50 GKaum stetig schwächer matt

Hat 2 Juni Kafiee good average Santos a Septbr
67 25 p 1 67 25 per März 67 25 Mai 67 25 Ruhig

Rio aneiro 2 Juni Kaffee Zufuhren 6000 Sack in
Rio 600 k in Santo

Eler
Berlin 2 Juni Eier pro Schock Vollfr auslünd Sorten

südruss erste Sorten 3,65 8 85 in und ausländische
bessere Sorten 55 70 in und ausländische geringere Sorten35 45 Kalkeier kleine Rier 300 52 Kühlhaus
eier Tendenz Fester

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 2 Juni Prima Kartoffelstärke und Mehbl

tür 100 kg 27 25 27 756 Ruhig
Fettwaren und Oele

Hamburg 2 Juni Stadtschmalz 66 00 amertkKan Steam
57,00 Chamberlain 58 00

Köln 2 Juni Raubdl per loko 69 50 per OKt 68 90
Chommtscehe Prodeazlaste

Hamburg 2 Juni Chilisalpeter loko 160 52 Febr
März 10 57 frei Pahrzeug Hamburg Tendenz matt

Spiüritus
Nordhausen 2 Juni Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 bis
106 91 50 92 50 M per Ioko 1912 ohne Pass ad Bronnerel

Wolle
Bremen 2 Juni Baumwolle Upl loko mlädl 60 75
Liverpool 2 Juni Baumwolle Umsatz 0 000 Ballen

import 11 Ballen davon amerik Lieterg 9000 Ballen
Liverpool 2 Juni Aegypt Baumwolle per Jull 9,69
Alexandria 2 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli

18 17 Nov 18 05 Jan 16 06
Mesalle

London 2 Juni Chill Kupfer fau 668 3 Mon 66
Zinn Straits flau 212 3 Mon 209 Blei span flau 19
engl 20 2Zink gew Marko flau 22 spez Alarke 28

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

T x z 6 t 5 40 e J 6 21 5eizen p Juli es ggen loko sgSept 97e too Schmalz p Juli 10 25
Mais 1oko 65 66 Sept iil r il,07Moehl Spring el 9,95 9,95 New Vork

Chiongo Petroleum in Cases 11,00 11,00
Weizen p Juli 00 102 do in Stard White 70 68,70

Sept 100 102 do in Orod Balanc 25 250Mals p Jul 5755 659 LKadsoo loco
Sept 68 57 p Juni to,s9Hafer p Juli 38 p Angust 10,46o Sept 38514 39

Tendenz Weizen matt Mais

asserstände
bedeutet über unter Nall

I u nci Tunstrut Du Wuohbe
Arrern Brückenpege L Mai n 9

Nebra Oberpegei 2,12 12 are egel 4 i 5 aWeissenteis berpegel v 2,48 r
Unerpegel v 2Protha e o at 170 2 3 menAisleben Oberpegei 36 287 1 i TUnterpegel 1,24 r JBernburg Wa 4 a 3Kalbe Oberpegel a v 6 7Unterpegel 4 J

Iser Rger EIhe Moldau
Fall Wuebs

ungbunsl 51 a ittenderg Lun 0 3 osslau 7 5 wngBudwels ,16 n arbydabi o Co 7m 0 7h e 7 17 3 e r 3 SMolnik e 0,24 8 it ndrgo 3K Be J iu n neDresden m 671 4 hHohbnetort 3 mTorgau o 18 h Lauendurg 17 6 wenAus sfg 2 Juni Poegeletand 19 m Vom Oberlenth ö6 m Vall gemeldet

RedaktionsLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Georgfür den örtlichen Teil für Provinzial ten t Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und iDr für den AnzeigenteilDruck und Verlag pon Otto Hendel Sämtlich in Halle
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